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Christina Schwanitz beschert Leichtathleten goldenen Auftakt
Die deutschen Leichtathleten
haben bei der WM in Peking einen
goldenen Auftakt gefeiert. Am
ersten Wettkampftag wurde
Kugelstoßerin Christina Schwa-
nitz ihrer Favoritenrolle gerecht
und gewann erstmals den Titel.
Die 29-Jährige vom LV 90
Erzgebirge setzte sich am

Samstag mit 20,37 Metern durch.
Silber ging im Nationalstadion an
die Chinesin Lijiao Gong, die auf
20,30 kam. Bronze gewann die
US-Amerikanerin Michelle Carter
mit 19,76 Metern. Schwanitz
gelang es als erster Kugelstoße-
rin, ein Jahr nach ihrem EM-Sieg
auch bei der WM zu triumphieren.

Der erste WM-Höhepunkt steht
heute mit dem 100-Meter-Finale
der Männer an, bei dem sich
Justin Gatlin und Usain Bolt
duellieren. Die deutschen Augen
sind derweil auf David Storl
gerichtet, der das dritte WM-Gold
im Kugelstoßen hintereinander
gewinnen könnte. In der Fußball-

Bundesliga rutschte Hannover 96
durch das 0:1 gegen Bayer
Leverkusen am zweiten Spieltag
gleich wieder in den Tabellenkel-
ler. Bayern München bejubelte in
letzter Minute das 2:1-Siegtor bei
1899 Hoffenheim, für das Kevin
Volland schon nach neun
Sekunden getroffen hatte. DH

Die unvergessene Zarah
Leander ist im Abo 9 zu
erleben. SEITE 6

KULTUR

Heute steigt Abschluss
der sonnenverwöhnten
„Reitsporttage“. SEITE 13

SPORT

HEUTE

Video-Nachrichten
kommen gut an
Nienburg. Seit gut einer
Woche kümmern sich Oliver
Hartmann und Timo
Schwiersch um die täglichen
Video-Nachrichten von Harke
und Harke am Sonntag. Mit
deren Hilfe ist es möglich,
sich einen kurzen Überblick
über die aktuellen Neuigkei-
ten im Landkreis zu verschaf-
fen. Seite 3

Ein bisschen wie in
Herrenhausen ist‘s bei
der Landpartie 2015. S. 4

LOKALES

So schnell
wie

René Rast
Alex Holtzmeyer fährt

nur Elektroautos
Steyerberg. „Stellen Sie sich ein-
mal vor, wir bräuchten keine
Tankstellen mehr. Und keine
Werkstätten“ Dass sich die Au-
toindustrie und mit ihr die Öl-
konzerne schwer tun mit der
Elektromobilität können Chris-
tine Koller und Alex Holtzmey-
er nachvollziehen. Verstehen
können sie es jedoch nicht. Für
die beiden Steyerberger gibt es
überhaupt keinen Grund, kein
Elektro-Auto zu fahren.

Besonders Holtzmeyer gilt für
viele Stadt- und Kreis-Nienbur-
ger als der Motor der Elektro-
mobilität. Während des Be-
suchs in der Harke-Redaktion
das Autos, mit dem sie aus dem
Lebensgarten Steyerberg ange-
reist sind, mal eben im Auto-
haus um die Ecke aufzuladen
und die 100 Meter bis zum Ver-
lagsgebäude zu Fuß zurückzule-
gen ist für beide nicht der Rede
wert. Seite 5

Singen, spielen,
spazierengehen

Nienburg. Sie können sich noch
gut an die Vergangenheit erin-
nern, wissen aber nicht mehr,
was sie vor einer Stunde ge-
macht haben. Die Diagnose De-
menz führt den Betroffenen
nicht selten in die Isolation. Rita
Brauer und Heiner Rengstorf
sind zwei von 50 Ehrenamtli-
chen, die im Auftrag der Alzhei-
mer Gesellschaft dazu beitragen
wollen, dass ein Leben mit De-
menz lebenswert bleibt. Seite 2

„Ein Kind, das Hilfe
braucht, geht vor“
Eystrup. „Mit der Aktion
‚Gute Fee‘ soll die gegenseiti-
ge Nachbarschaftshilfe und
Mitmenschlichkeit, vor allem
für Kinder, gefördert werden.“
Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer und Ursula
Priggen-de Riese stellten am
Freitag im Eystruper Rathaus
das Projekt vor.

Seite 7

TheWaBo lädt ein zum
Theaterfestival
Warmsen. Am kommenden
Sonnabend wird auf Gehann-
fors Hof das zehnjährige
Bestehen der Theatergruppe
Warmsen-Bohnhorst
(TheWaBo) mit einem großen
Theaterfestival gefeiert.

Seite 9

Abonnieren Sie Heimat
vertieb@land-erleben.com
www.land-erleben.com
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Heizung SolarSanitär Elektro

- Techniker/innen (Umweltschutz)

Wir beraten Sie!
29.08.2015 10 - 13 Uhr

Herminenstr. 23a (Palais)
31675 Bückeburg

Tel.: 0 57 22 / 2 89 20

www.blindow.de

Ausbildung / Studium

(PTA, BTA, CTA, ITA, GTA, UTA)
- Technische Assistenten/innen

- Physio- / Ergotherapie
- Logopädie

Ihre Vorteile: zusätzlich Fachabitur oder
Bachelor und niedrige Schulkosten

MEISTERWERKSTATT

Mindener Landstr. 21 · Nienburg · Tel. (0 50 21) 6 68 86

Mo.– Fr. 8.30 – 17.00 Uhr, Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

AUTOBEDARF

43 Jahre
1972 – 2015

www.TurboTecRS.de

T
Ü

V
u

n
d

A
U

Fahrzeugfolierung · Sprühfolien
Alle Farben in Sprühdose mischbar.

Lackanalyse
für alle Fabrikate sowie für

Motorrad · US-Cars
Oldtimer · Landmaschinen

Klimaservice
ab 39,95 €*

*zzgl. Material

Räumungsverkauf
wegen Baumaßnahme

Georgstraße 3220% – 50%
Räumungsverkauf

Nur noch
bis 29.08.2015

Textil-Fachgeschäft
Rehburg
Mühlentorstraße 11
Tel. 0 50 37/22 34
mittwochs nachmittags geöffnet!

Alles muss raus
bis 31.08.2015!
Knallhart reduzierte Preise!

Herren-Pullover
-Strickjacken
-Westen

Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr
chs eschlosse

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorfr
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Öffnungszeiten:
Mittwochs geschlossen

MADE IN SWEDEN

M
A

D
E

IN
SW

EDENMADE

IN
SW

E
D

E
N

M KT

Kaminöfen aus Schweden

Sie sparen

500 €
Dieses Angebot

gilt bei 5
verschiedenen

Modellen.

CONTURA 630

Jetzt ab

2.150 €
2.650 €



„Traurige, aber auch viele fröhliche Tage“
Rita Brauer und Heiner Rengstorf sind zwei von 50 Helfern, die in ihrer Freizeit Menschen mit Demenz betreuen

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. Sie können sich noch
gut an die Vergangenheit erin-
nern, wissen aber nicht mehr,
was sie vor einer Stunde ge-
macht haben. Die Diagnose De-
menz stellt besonders die Ange-
hörigen vor immer neue Her-
ausforderungen. Und führt den
Betroffenen in die Isolation. Rita
Brauer und Heiner Rengstorf
sind zwei von 50 Ehrenamtli-
chen, die im Auftrag der Alzhei-
mer Gesellschaft dazu beitragen
wollen, dass ein Leben mit De-
menz lebenswert bleibt.

Die ehemalige Kranken-
schwester Rita Brauer hat
schnell gemerkt, dass die Be-
treuung von Menschen mit De-
menz genau ihr Ding ist. Bereits
2008 hat sie beim DRK – die
Alzheimer-Gesellschaft gab es
zu diesem Zeitpunkt noch gar
nicht – einen Grundkurs für die
Betreuung von Menschen mit
Demenz absolviert. Und ist seit-
her dabei geblieben.

Einmal in der Woche besucht
sie für etwa eineinhalb Stunden
eine ältere Dame. Sie unterhal-
ten sich, singen, spielen Spiele
oder gehen spazieren. Außer-
dem leitet sie jeden Donnerstag
das Ge-
d ä c h n i s -
Café. Bis
zu acht
Frauen und
M ä n n e r
k o m m e n
Woche für
Woche im
Gruppen-
raum der
Alzheimer-
G e s e l l -
schaft für
etwa zwei-
e i n h a l b
S t u n d e n
zusammen,
um nach
dem ge-
m e i n s a -
men Kaf-
feetrinken
themenori-
entiert zu
a r b e i t e n .
Und zu sin-
gen. Dieses
T r e f f e n
verläuft –
genau wie die beiden anderen
Gedächtnis-Cafès am Montag
und am Dienstag – immer nach
dem gleichen Ritual. „Das ist für
die Gäste ganz wichtig“, erklärt
Rita Brauer.

Die Angehörigen können die-
se Zeit nutzen, um in Ruhe zum
Friseur zu gehen, einzukaufen
oder einfach mal für sich zu
sein.

Dafür, dass es sich bei den

Gruppentreffen noch besser sin-
gen lässt, wird künftig Heiner
Rengstorf sorgen. Er spielt Gi-
tarre und mittlerweile auch Ak-
kordeon. Und kommt, wie Rita
Brauer auch, zu den Menschen
ins Haus, um mit den Erkrank-
ten etwas zu unternehmen und
in dieser Zeit die Angehörigen
zu entlasten. Sein Vorteil: er
spricht Platt. Ende 2012 absol-
vierte er bei der Alzheimer-Ge-
sellschaft einen ersten Qualifi-
zierungskurs für die Begleitung
von Menschen mit demenziel-
len Störungen.

„Wir sehen unsere Hauptauf-
gabe darin, den Erkrankten An-
regungen zu geben“, betont Mar-
lies Wienert. Zusammen mit
Heike Mahlmann koordiniert
die Chefin der Alzheimer-Ge-
sellschaft die Einsätze der 50
Helferinnen und Helfer. Betreut
werden rund 60 Klienten. We-

gen der Urlaubszeit macht aber
auch sie sich momentan mit auf
den Weg zu den Betroffenen.

Marlies Wienert würde sich
sehr freuen, wenn sich noch
mehr Frauen und Männer für
die Arbeit von Menschen mit
Demenz interessierten. Bei frei-
er Zeiteinteilung. Wer nur ein-
mal in der Woche tätig werden
möchte, ist ebenso willkommen,
wie derjenige, der auch mehr
Zeit investieren will. Die
Höchstgrenze einer möglichen
Aufwandsentschädigung liegt
bei 200 Euro im Monat.

Der jüngste zu Betreuende ist
60, die älteste wird demnächst
100. Nicht zuletzt wegen dieser
Altersspanne ist die Tätigkeit
spannend und vielseitig.

„Während wir mit dem einen
die guten alten Volkslieder sin-
gen, erinnert sich der andere
eher an Status Quo oder die Rol-

ling Stones“, so Marlies Wienert.
Und Rita Brauer ergänzt: „Ähn-
lich ist es mit der Kaffeemaschi-
ne. Während sich der eine noch
gut an die Zeit erinnert, in der
die Bohnen noch von Hand ge-
mahlen wurden, fragt der ande-
re ganz entgeistert: Habt ihr
denn keinen elektrischen Kaf-
feeautomat?“

„Es gibt traurige, aber auch
viele fröhliche Tage“, fassen Rita
Brauer und Heiner Rengstorf
zusammen.

Leiten lassen sie sich in ihrer
Tätigkeit stets von der Vorgabe:
Der Erkrankte wird mit Respekt
behandelt. Und was er sagt, ist
richtig.

Zu erreichen ist die Alzheimer-
Gesellschaft unter Telefon
0 50 21/ 9 03 41 81 oder unter
www.alzheimergesellschaft-ni-
enburg.de

IN KÜRZE

Rita Brauer und Heiner Rengstorf sind bereits seit Jahren für die Alzheimer-Gesellschaft tätig. Koordiniert
werden die Einstätze von Heike Mahlmann und Marlies Wienert (von links). Ihren Sitz hat die Alzheimer-Ge-
sellschaft in der Ziegelkampstraße. Hagebölling

Weiterhin Umleitung
für Stadtbuslinie 4
Nienburg. Voraussichtlich bis
zum 28. August bleibt die
Ziegelkampstraße aufgrund
von Bauarbeiten halbseitig
gesperrt. Da die Durchfahrt
für die Stadtbusse zu schmal
ist, werden die Stadtbushalte-
stellen „Stettiner Straße“ und
„Oldenburger Straße“ in
dieser Zeit beidseitig nicht
bedient. Die Stadtbusse
werden über die Hannover-
sche Straße und den Berliner
Ring umgeleitet. Die Fahrgäs-
te werden gebeten, in dieser
Zeit auf die Haltestellen
„Mittelweser Kliniken“ oder
„Am Mahnenkamp“ auszuwei-
chen. Für Rückfragen steht
die Stadtbusgesellschaft
unter der Telefonnummer
0 50 21/60 89 900 zur
Verfügung. DH

Ende August wieder
Modellflieger-Treffen
Nienburg/Oyle. Die
Modellflieger der MFG
Nienburg veranstalten auch in
diesem Jahr ein Treffen mit
Modellflugvereinen aus ganz
Niedersachsen. Ausgestellt
und geflogen wird die ganze
Palette des Modellflugs vom
Anfängermodell über
Hubschrauber, Speedmodelle,
Großmodelle , Turbinenjets
und Segelflugzeugen. Die
Veranstaltung findet am
kommenden Wochenende, 29.
und 30. August, jeweils ab
10.30 Uhr auf dem Modell-
flugplatz der MFG Nienburg in
der Nähe von Oyle statt . Die
Anfahrt ist ab der Umgbung
von Oyle ausgeschildert.
Zuschauer sind willkommen.

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

Tipps für einen guten
Kita-Start

Novum : Kita-Fibel auf Deutsch und Türkisch

Nienburg. Das hat es bisher
noch nicht gegeben: eine zwei-
sprachige Kindertagesstätten-
Fibel für Eltern. In den Spra-
chen Deutsch und Türkisch er-
scheint die handliche Broschü-
re, die das Familienservicebüro
in Absprache mit der Kitafach-
beratung des Landkreises Nien-
burg konzipiert hat. Ab sofort
gibt es die Kitafibel in allen Fa-
milienservicebüros im Land-
kreis und bei Kinderärzten,
Hebammen, Kindertagesstätten
und Migrationsberatungsstel-
len.

Wer nicht weiß, wie eine Kin-
dertagesstätte funktioniert,
schickt sein Kind unter Umstän-
den erst gar nicht dorthin. Dar-
um erläutert die neue Kita-Fibel
transparent und gut verständ-
lich, was Kinder und deren El-
tern dort erwartet, gibt Infor-

mationen zur Auswahl der Kita,
zu den verschiedenen Angebo-
ten der Krippen und Kitas, zum
Anmeldeverfahren, zur indivi-
duellen Vorbereitung und zur
Phase der Eingewöhnung.

„Durch die Übersetzung der
Kita-Fibel in die türkische Spra-
che sollen noch mehr Eltern er-
reicht und darüber informiert
werden, dass ihre Kinder Bil-
dung, Erziehung und Betreuung
in der Kita erfahren“, sagt Chris-
tine Ballerstaedt, die das Projekt
begleitet. Denn Fakt ist: Eltern
mit Migrationshintergrund
schicken ihre Kinder seltener in
die frühkindliche Tagesbetreu-
ung als deutsche Eltern.

Die Kita-Fibel ist beim Fami-
lienservicebüro des Landkreises
Nienburg, Rühmkorffstraße 12,
Telefon 0 50 21/9 67-6 80, erhält-
lich. DH
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– Anzeige –

Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret & unkompliziert!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK



GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

„Stellen Sie
sich einmal vor,
es gäbe keine

Tankstellen mehr. Und
Straßen ohne Lärm und
Gestank.“ Alex Holtzmeyer
und Christine Koller sind
überzeugte E-Mobilisten.
Mal eben die 100 Meter
von der Ladestation des
Kia-Autohauses zum
Harke-Verlagsgebäude zu
Fuß zu gehen, machte
ihnen überhaupt nichts
aus. Beim Weggehen
stellten sie fest, dass sie
ihr Elektroauto auch direkt
bei der Harke hätten
auftanken können. An der
Außensteckdose. Tatsäch-
lich. Da war eine. Schon
tausendmal dran vorbeige-
laufen und noch nie
wahrgenommen.

Genauso selbstver-
ständlich lässt man Tag für
Tag den Lärm der Autos,
die am Büro vorbeifahren,
über sich ergehen. Eine
Welt ohne Autolärm?
Unvorstellbar.

Dass besonders die
Mineralölkonzerne nicht
sonderlich daran interes-
siert sind, dass der Ausbau
der Elektromobilität
vorangetrieben wird, ist
verständlich. Die Autoin-
dustrie scheint sich aber
allmählich in ihr Schicksal
zu fügen. Die neuesten
Schlagzeilen besagen,
dass sie ihr Augenmerk
verstärkt auf strombetrie-
ben SUVs richten will. Wie
war das noch: Die Nachfra-
ge bestimmt das Angebot,
oder?

„Elektro-Auto fahren
macht riesigen Spaß.
Machen Sie doch mal ne
Probefahrt“, so die
Empfehlung der beiden
Steyerberg beim Wegge-
hen.

Dabei fällt mir prompt
wieder der Ausflug des
Frauen-Kränzchens nach
Marburg ein. Wie immer
hatten die Damen Fahrrä-
der reservieren lassen.
Und waren entsetzt, dass
ihnen der junge Mann allen
Ernstes E-Bikes anbot.
E-Bikes? Für uns? Was für
eine Frechheit. Für wie alt
hält der uns? So die
Reaktion. Am Ende dieses
Wochenendes wären die
Damen mit den Rädern am
liebsten nach Hause gefah-
ren. Und hätten dem
Erfinder des Fahrrades mit
eingebautem Rückenwind
einen Orden verliehen.
Wenn sie ihn getroffen
hätten.

Mordgedanken kamen
dagegen am Donnerstag-
abend auf. Seit langem mal
wieder Draußensitz-Wet-
ter. Bis es einem fast du
Luft zum Atmen nahm.
Klärschlamm? Hühnergül-
le? Aber fast genauso
schnell wie der bestiali-
sche Gestank gekommen
war, war er wieder weg.
Doch die Freude währte
nur kurz. Der Besuch aus
Nienburg mit seinen
empfindlichen Näschen
nahm geschlossen
Reißaus. Argwöhnte gar,
dass irgendwo auf der
Terrasse ein Gäste-Ver-
graul-Ventil eingebaut
wäre.

Es soll Landwirte geben,
die ihre Gülle nach
Möglichkeit am Wochenan-
fang ausbringen. Gleich
morgens, wenn die
anderen bei der Arbeit
sind. Auch ne nette
Vorstellung, oder?

Am Dienstag werden auf dem Weserwall rund um die Alte Germania die ersten 30 Rosen gepflanzt. Die
Bürgerstiftung lädt dazu ein, anlässlich eines besonderen Ereignisses einen Rosenstock zu erwerben und
diesen fachmännisch einpflanzen und mindestens drei Jahre lang pflegen zu lassen. Hagebölling

30 Rosenstöcke sind bereits bestellt
Bürgerstiftung lässt auf dem Wall einen „Rosengarten für Nienburg“ anlegen

Nienburg. Das Beet ist bereits
vorbereitet, am Dienstag sollen
die ersten 30 Rosen gepflanzt
werden.

Wie bereits kurz berichtet,
entsteht auf Initiative der Bür-
gerstiftung am östlichen Ende
des Nienburger Weserwalls an
der Alten Germania ein „Rosen-
garten für Nienburg“.

Für 100 Euro können interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
anlässlich der Geburt ihres Kin-
des, ihrer Hochzeit oder eines

anderen für sie wichtigen Anlas-
ses eine Edel-, Strauch- oder
Beetrose erwerben und diese
fachmännisch einpflanzen und
für mindestens drei Jahre pfle-
gen lassen.

Ein Teil des Geldes wird für
neue Projekte verwendet, eine
Spendenbescheinigung kann
ausgestellt werden.

Zur Auswahl steht die Edelro-
sen Alecs Red, Beverly oder
Diva, die Strauchrose Lichtköni-
gin Lucia, Westerland oder Frau

Karl Druschki sowie die Beetro-
se Dr. Hermann Schulze-De-
litzsch, Jennifer Rose oder Mar-
garete Merril.

Weitere Rosengärten, unter
anderem in Stolzenau, sind in
Vorbereitung. Wer sich für das
Projekt „Rosengarten“ interes-
siert, kann sich unter der Tele-
fonnummer 0 50 21/60 53 04
oder der Emailadresse
buergerstiftungnienburg@t-on-
line.de mit der Bürgerstiftung in
Verbindung setzen. eha

„Gefällt mir“: Video-Portal kommt an
Neues Format der Harke informiert die Internetnutzer über die Neuigkeiten aus dem Landkreis Nienburg

VON REBECCA GÖLLNER

Nienburg. Seit gut einer Woche
kümmern sich Oliver Hartmann
und Timo Schwiersch, Mitarbei-
ter der IT-Abteilung der Harke,
um die täglichen Video-Nach-
richten der Heimatzeitung. Vor-
erfahrungen haben beide zwar
nicht, aber Übung macht ja be-
kanntlich den Meister. Kleine
Versprecher nehmen die beiden
Online-Experten mit Humor.
Schließlich sind sie keine gelern-
ten Radiomoderatoren.

Neben den täglichen Einträ-
gen auf verschiedenen sozialen
Netzwerken wie Facebook und
Twitter sollen die neuen Video-
Nachrichten für noch mehr In-
formationen in gebündelter
Form sorgen. Für ein Medien-
unternehmen sei es wichtig, auf
allen Kanälen aktiv zu sein – als
Printmedium, aber auch im In-
ternet. Gerade in Zeiten, in de-
nen Smartphones und Tablets
zu den täglichen Begleitern ge-
hörten.

Und das kommt auch bei den
Lesern – oder wie sie im Inter-
net heißen: bei den Usern – an.

„So viele Klicks und Likes hat-
ten wir bisher noch nie“, freut
sich Timo Schwiersch. Bereits
das erste Video habe unzählige
„Gefällt mir“ bekommen und
auch die Nachfolger-Videos
würden sich bei den Harke-Le-
sern größter Beliebtheit erfreu-
en. Insbesondere das jüngere
Publikum sei laut Schwiersch
und Hartmann damit besser zu
erreichen.

„Für viele Jugendliche sind
Facebook und das Internet die
Informationsquelle Nummer
eins. Sie wollen nicht lange su-
chen, sondern es muss alles
schnell gehen“, beschreibt Oliver
Hartmann. Mit Hilfe der Video-
Nachrichten sei es deshalb mög-
lich, sich einen kurzen Über-
blick über die aktuellen Neuig-
keiten im Landkreis zu ver-
schaffen. „Es sind nur Anreißer,
alles weitere kann dann am
nächsten Tag in ganzer Länge in
unserer Zeitung gelesen werden
oder online im Epaper“, sagen
die beiden Harke-Mitarbeiter.

Außerdem veröffentlichen
Schwiersch und Hartmann die
Video-Nachrichten jeden

Abend auf einem für die Harke
eingerichteten Youtube-Kanal.
Ebenfalls zu sehen sind die Vi-
deos auf der Harke-Homepage.
„Immer die letzten zehn Videos,
alle anderen sind dann bei You-
tube zu finden“, beschreibt Timo
Schwiersch.

Seit einigen Tagen steht auch
die passende technische Aus-
rüstung in der IT-Abteilung be-
reit. „Wir haben uns die erste
Kritik zu Herzen genommen“,
erklären die beiden Sprecher.
Facebook-User hätten den
Klang der Aufnahmen kriti-
siert. „Jetzt haben wir ein neues
Mikrofon“, freut sich Schwiersch
und hofft, dass das Problem nun
behoben ist. „Wir freuen uns
über weitere Kommentare,
Feedbacks und konstruktive
Kritik“, sagen die Harke-Mitar-
beiter. Nur so könnten sie die
Video-Nachrichten weiter ver-
bessern. Aber auch Lob sei im-
mer gern gelesen.

Wer sich die Videos selbst ein-
mal anschauen möchte, findet
sich unter https://www.dieharke.
de/Video-News

Timo Schwiersch und Oliver Hartmann sprechen jeden Abend die neuen Nachrichten ein. Göllner
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Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Tel. (05027) 349

Unsere Tagesfahrten
28.08.2015 Buga Brandenburg Eintritt, Führung u. Mittagessen 59,00 €
29.08.2015 Büttenwarder Mittagessen, Schnaps in der „Dorfkneipe“

und Kaffeegedeck 59,00 €
08.09.2015 Nordseeküste – Duhnen

mit Wattwagenfahrt Neuwerk 62,00 €
12.09.2015 Besuch der Insel Helgoland

(Aufenthalt 4 Std.) mit dem Katamaran 79,50 €
12.09.2015 Genießen Sie die Nordseeluft – Duhnen

Zeit zur freien Verfügung 33,00 €
23.09.2015 Überraschungsfahrt ins „Grüne“

Mittagessen, Führung, Kaffeetrinken 49,50 €

Unsere Reisen inkl. ÜF/teilweise HP und Rahmenprogramm siehe Prospekt oder Internet
23.09.–27.09.2015 Kempten im Allgäu – Bodensee u. Königsschlösser 510,00 €
01.10.–04.10.2015 Oberwiesenthal im Erzgebirge 329,00 €
04.10.–11.10.2015 Naturerlebnis Vals-Mühlbach 699,00 €
17.10.–19.10.2015 Boppard – Genuss an Vater Rhein 259,00 €
22.10.–25.10.2015 Rostock, die Stadt am Meer

mit musikalischem Gala-Abend 375,00 €

Ausführliche Fahrtbeschreibungen und weitere interessante Reisen im
Internet oder fordern Sie kostenlos unser Reiseprogramm an!

NEU!

NEU!

Wir bauen um...

Wilhelmstr. 21·Nienburg·Tel.: 05021/2131

… und modernisieren unsere Räume.

Ab Freitag, den 21.08.2015
haben wir daher geschlossen!

Am Dienstag sind wir wieder für Sie da!

Babyschwimmen – Ein Erlebnis für die
ganze Familie! Jetzt auch im Wesavi in
Nienburg

Endlich wird
der beliebte

Baby-Kurs ,
auf den schon

viele Eltern mit
ihren Babys gewartet haben, auch im
neuen Nienburger Ganzjahresbad Wesavi
angeboten.

Hier können Eltern mit ihren Kindern jede
Menge Spaß im Wasser gemeinsam er-
leben und dabei gleichzeitig die natürliche
Entwicklung ihres Kindes altersgerecht
und mit viel Freude unterstützen!

Der nahe Körperkontakt, den das Kind
während des Wasseraufenthaltes zu sei-
ner Mutter oder seinem Vater hat, ver-
tieft zusätzlich die schon enge Bindung
zwischen Eltern und Kind.

Die Kinder lernen spielerisch ihren Eltern
zu vertrauen.

Das warme Wasser (31°C) und gezielte
pädagogische, sowie motorische Anre-
gungen wirken sehr positiv auf das Baby.

Auf diese Weise wird seine psychomoto-
rische Entfaltung gefördert.
Die Kurse werden im Namen des Wesavi
von Susanne Böhlke (Praxis für Baby- und
Kleinkindzeit/Schreibaby-Ambulanz in Ni-
enburg) mit viel Einfühlungsvermögen und
Freude geleitet. Durch ihren bindungsori-
entierten Ansatz sind die Kurse auch
sehr gut für Kinder und Eltern mit Ent-
wicklungsverzögerungen geeignet.
Die Kurse finden dienstags und freitags
vormittags im Kursbecken des Wesavi
statt. Hier können sich die Eltern ganz
ungestört auf ihr Kind und die Inhalte des
Babyschwimmkurses konzentrieren.
Teilnehmen können Babys und Kinder ab
der 12. Lebenswoche bis ca. 1,5 Jahre.
Die Eltern sollten im Vorfeld mit ihrem
Arzt abklären, ob ihre Kinder ins Wasser
dürfen.
Wenn Sie Fragen haben, oder sich und
Ihr Kind anmelden möchten, wenden Sie
sich bitte direkt an Susanne Böhlke unter
0170 / 52 00 267.

der beliebte 
Baby-Kurs ,

auf den schon 
viele Eltern mit

ihren Babys gewartet haben, auch im 

Das Wesavi
freut sich

darüber, ab

Oktober 2015,

Babyschwimmen
anzubieten.

Badeleben am Fluss

Mindener Landstraße 22a
31582 Nienburg
Telefon: 05021/87-500
info@wesavi-nienburg.de
www.wesavi-nienburg.de



Erneut in Schinna und mit neuem Profil
Landpartie dieses Mal ein bisschen wie beim „Kleinen Fest im Großen Garten“ / 5 x 2 Karten zu gewinnen

Schinna. Shopping im Grünen
und Top-Entertainment – die
Landpartie Nienburg auf Klos-
ter Schinna präsentiert sich vom
28. bis 30. August mit einem
neuen Profil. Künstler aus der
Welt des Varietés, die teilweise
seit Jahren beim Kleinen Fest im
Großen Garten in Hannover
auftreten, sorgen für eine ganz
neue Qualität der Unterhaltung
im Rahmenprogramm.

So garantieren „Herr Schultze
und Herr Schröder“ vom Wall-
StreetTheatre „very british“ mit
ihrer Comedy-Show und rasan-
ten Jonglagen für allerbeste Un-
terhaltung. Spaß vom Feinsten
bietet am Sonntag das internati-
onal gefragte Duo Gianno und
Nanini mit seinem Hund Pino
vom Scharniertheater Hanno-
ver. Ein optisches Highlight, von
Besuchern immer wieder foto-
grafiert, bietet die aus der
Schweiz kommende Stelzen-
künstlerin Janine Jaeggi. Auf
dieser Landpartie wird sie die
Menschen mit ihrem Charme in
einem zarten Schmetterlings-
kostüm verzaubern. Echte Hin-
gucker sind auch die Border
Collies, die mit großem Ge-
schick zeigen, wie sie ganze
Schafherden steuern.

Was aber wäre eine Landpar-
tie ohne die Vielfalt ihrer Aus-
steller? Kunsthandwerk,
Schmuck, Mode, Skulpturen,
Gartenfloristik und Accessoires
für das grüne Wohnzimmer,
erstklassige Weine hervorragen-
der Winzer, komfortable Strand-
körbe in erstklassiger Qualität
und hochwertiges Gartenmobi-
liar, dazu kulinarische Speziali-
täten aus der Region – das alles
prägt das bunte Bild dieser Ver-
anstaltung, die mit ihrer Premi-
ere auf dem Gelände des altehr-
würdigen Klosters im vergange-
nen Jahr einen überwältigenden
Erfolg hatte. Grund genug, sie
auch in diesem und in den kom-
menden Jahren mit ihrem Pro-
gramm für die ganze Familie
wieder dort stattfinden zu las-
sen.

Rund 130 Aussteller stehen
bei diesem Top-Event der Regi-
on für Kreativität und Individu-
alität, für Unikate und besonde-
ren Geschmack, für Unbekann-
tes und Exotisches, für Vielfalt
und Qualität. Denn das ist dem
Landpartie-Veranstalter Rainer
Timpe besonders wichtig: „Die
Originalität der hier angebote-
nen Produkte muss allen Quali-
tätsansprüchen genügen. Dar-
auf legen wir bei der Auswahl
unserer Aussteller allergrößten
Wert.“

Vor allem aber hat die Land-
partie im vergangenen Jahr ei-
nes gezeigt: Sie wird von den Be-
suchern wie eine Auszeit vom

Alltag empfunden, denn in die-
ser Wohlfühl-Oase zwischen
den alten Wirtschaftsgebäuden
des Klosters Schinna und den
stimmungsvollen weißen Pago-
denzelten kommt keine Hektik
auf, hier herrscht kontemplative
Ruhe, in der die Besucher ihre
Seele baumeln lassen können.
Die klare Empfehlung des Ver-
anstalters lautet denn auch:
„Bringen Sie viel Zeit mit und
genießen Sie die Stimmung.
Denn nur dann kommt der be-
rühmte Landpartie-Effekt rich-
tig zur Geltung.“

Doch bietet die Landpartie

nicht nur ein einzigartiges Shop-
ping-Erlebnis im Grünen – auch
das Rahmenprogramm mit sei-
nen abwechslungsreichen Hö-
hepunkten lohnt den Besuch.
Erstmals treten neben den Vari-
eté-Künstlern die Starriders aus
Bad Münder auf, die seit Jahren
zu den besten europäischen
Drum & Bugle Corps gehören.
Gerade erst siegten sie beim ers-
ten deutschen Wettbewerb die-
ses Jahres in Rastede.

Klassisch und mit großen Ko-
loraturen präsentiert sich die
Mezzo-Sopranistin Stefanie Go-
lisch mit ihrem erfolgreichen

Programm „Oper – rette sich
wer kann“. Zu erholsamen
Klangreisen nach Irland, Schott-
land, Südamerika und in den
Orient lädt die Harfenistin Ger-
traude Büttner ein.

Wer es gern lockerer mag: Die
Schulband „JUST“ hat sich nach
ihrem Erfolg im bundesweiten
Wettbewerb „SchoolJam“ als
feste Größe in der regionalen
Musikszene etabliert und spielt
eigene Songs ebenso wie inter-
national bekannte Hits. Natio-
nal noch weniger in Erschei-
nung getreten ist Diana Schenk
– zeigt aber mit ihren lockeren

Auftritten, dass sie die Pop-Mu-
sik in der Seele hat. Dazu kom-
men der Jagd- und Alphornblä-
serverein Loccum, der Bläser-
chor der Jägerschaft des Land-
kreises Nienburg, „Die kleine
Dorfkapelle“ mit ihrem swin-
gende Jazz und „Tea for Two“
mit dem Mann im Frack und
seinen Chansons aus dem Berlin
der 20er Jahre. Da ist für jeden
Geschmack das Richtige dabei.

Im Vordergrund der Veran-
staltung aber stehen Ruhe, Ge-
nuss und Erholung in harmoni-
schem Einklang mit einem viel-
seitigen und abwechslungsrei-
chen Angebot.

Geöffnet ist die Landpartie in
Schinna an allen drei Veranstal-
tungstagen von 10 bis 19 Uhr.
Der Eintritt beträgt 9 Euro, für
Kinder bis 15 Jahren ist der
Landpartiebesuch kostenlos.
Hunde dürfen angeleint mit aufs
Gelände. Für ausreichend Park-
plätze ist gesorgt. DH

Die Harke am Sonntag verlost
unter ihren Leserinnen und
Lesern 5 x 2 Karten für die
Landpartie 2015. Wer diese mit
etwas Glück gewinnen möchte,
sollte im Laufe des heutigen
Tages eine Mail an die Adresse
gewinnspiele@hams-online.de
schicken und folgende Frage
richtig beantworten: Zum
wievielten Mal findet die
Landpartie in Schinna statt?

IN KÜRZE

Wochenend-Kurs
Tai Chi
Nienburg. Am 2. September
startet die AOK in Nienburg
das achtwöchige Seminar
„Tai-Chi – Harmonie der
Gegensätze“. Die Bewegungs-
abläufe sind für jeden
geeignet, unabhängig von den
persönlichen Vorerfahrungen.
Das Seminar findet jeweils
dienstags von 18 bis 19.30
Uhr im AOK-Servicezentrum,
Große Drakenburger Straße 5,
statt. Die Teilnahme ist für
AOK-Versicherte kostenlos.
Anmeldung unter 0800/
2656511. DH

Leintörsche fahren
zum Backtheater
Nienburg. Beim Lein- und
Mühlentorsverein Nienburg
endet am 6. September die
Anmeldefrist für die Tages-
fahrt zum Backtheater in
Walsrode. Anmeldungen sind
noch bei Peter von der Haar
unter 0 50 21/73 11 möglich.
Aus organisatorischen
Gründen werden Karten, die
bis zu diesem Zeitpunkt nicht
bezahlt und abgeholt wurden,
weitergereicht. DH

Mit dem Bahn-Sozial-
Werk ins Teufelsmoor
Nienburg. Am 7. Oktober lädt
das Bahn-Sozialwerk zu einer
Tagesfahrt ein. Auf dem
Programm stehen Osterholz-
Scharmbeck, das Teufels-
moor, Neu-Helgoland, eine
Rundfahrt mit Torfkähnen auf
dem Flüsschen Hamme und
die Zigarrenfabrik „Köksch
und Qualm“ in Bremen. Der
Bus fährt um 7:20 Uhr am
Bahnhof Nienburg ab.
Anmeldungen und nähere
Informationen gibt es bei
allen Vorstandsmitgliedern
und an den bekannten
Sprechtagen im ESV Heim.
Anmeldeschluss ist der 9.
September. DH

Shopping im Grünen und Top-Entertainment: die Landpartie 2015 präsentiert sich vom 28. bis 30. August mit neuem Profil.

Per Bus gemeinsam
zur Demo nach Berlin
Nienburg. „Stopp TTIP und
CETA!“ Unter diesem Motto
rufen die Nienburger
Kreisgruppen und Kreisver-
bände von BUND, NABU,
Naturfreunde, Attac, Die Linke
und Bündnis 90/Die Grünen
am 10. Oktober zur Teilnahme
an einer Demo in Berlin auf.
Der Bus startet um 10 Uhr vor
dem Nienburger Bahnhof. Die
Kosten betragen zehn Euro,
Jugendliche, Studierende und
Azubis fahren frei. Aus
organisatorischen Gründen
muss der Betrag unter
Angabe aller Namen und dem
Verwendungszweck „Demo
10.10.2015“ bis zum 30.
September eingegangen sein
auf dem Konto des BUND mit
der IBAN DE 45 25650106
0000 3817 23. Weitere
Informationen unter bund-ni-
enburg@arcor.de. DH

Im Oktober wieder
Frauenflohmarkt
Marklohe. Nach dem großen
Erfolg im letzten Jahr findet
am 10. Oktober von 14.30 bis
17.30 Uhr im Innen- und
Außenbereich des Gemeinde-
haus der 2. Markloher
Frauenflohmarkt statt.
Angeboten werden können
gut erhaltene Kleidung und
Schuhe, Bücher, Schmuck
und Wohnaccessoires. Bei
Kaffee, Kuchen, Sekt und
Wein besteht auch die
Möglichkeit für ein gemütli-
ches Zusammenkommen.
Anmeldungen werden ab dem
1. September unter 0172/
2987547 entgegengenom-
men. DH

Neun Monate lang Baustellen auf der B 6
Auf der Nienburger Ortsumgehung werden ab morgen Fahrbahn und Brücken erneuert

Nienburg. Am morgigen Mon-
tag, 24. August, beginnen um-
fangreiche Bauarbeiten auf der
Nienburger Ortsumgehung. Da-
bei wird die Fahrbahn der Bun-
desstraße 6 erneuert. In diesem
Zusammenhang finden eben-
falls Arbeiten auf der Bundes-
straße 215 von der Anschluss-
stelle „Nienburg-Mitte“ bis Cel-
ler Straße (Parallelstraße) statt.
Dies teilt die Niedersächsische
Landesbehörde für Straßenbau
und Verkehr in Nienburg mit.

Nach Mitteilung der Behörde
wird die Fahrbahndecke der
Bundesstraße 6 auf insgesamt
zehn Kilometern in mehreren
Bauabschnitten erneuert. An
den Brückenbauwerken würden
im jeweiligen Bauabschnitt zu-

sätzlich Instandsetzungsarbei-
ten ausgeführt.

Für die ersten beiden Bauab-
schnitte beginnen morgen die
Arbeiten mit dem Aufstellen der
Verkehrssicherung und dem
Herstellen der provisorischen
Überfahrten.

Auf der Bundesstraße 6 wer-
den zunächst die Arbeiten im
Bauabschnitt eins auf der Rich-
tungsfahrbahn Hannover ausge-
führt. Der Bauabschnitt beginnt
Höhe Lemke und endet nach
der Anschlussstelle „Nienburg-
West/Seegraben“.

Die Anschlussstelle werde in
diesem Zuge mit saniert und sei
für die Dauer der Arbeiten ge-
sperrt. Der Verkehr in Richtung
Hannover werde auf die Gegen-

richtung geführt, so dass dort
für jede Fahrtrichtung ein Fahr-
streifen zur Verfügung stehe.

Zeitgleich zum Bauabschnitt
eins wird in Fahrtrichtung Bre-
men die Bundesstraße 6 in Höhe
der Anschlussstelle „Nienburg-
Mitte“ auf einem Kilometer zur
Fahrbahnerneuerung gesperrt.
Der Verkehr wird auch dort auf
die Gegenfahrbahn umgelegt
und mit jeweils einem Fahrstrei-
fen je Richtung an der Baustelle
vorbeigeführt.

In diesem Zuge wird die Par-
allelstraße zur Celler Straße
ebenfalls gesperrt, um Erneue-
rungsarbeiten an der Fahrbahn-
decke durchzuführen. Für die
Sperrungen der Anschlussstel-
len und der Parallelstraße wer-

den Umleitungsstrecken ausge-
schildert.

Der Wechsel in die nächsten
Bauabschnitte ist nach Behör-
denangaben für Ende Septem-
ber geplant. Über Änderungen
der Verkehrsführung werde
rechtzeitig informiert.

Die gesamte Baumaßnahme
solle spätestens im Mai 2016 ab-
geschlossen sein. Die Baukosten
belaufen sich auf rund drei Mil-
lionen Euro.

„Die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und
Verkehr bittet alle Anlieger und
Verkehrsteilnehmer für die zu
erwartenden Beeinträchtigun-
gen um Verständnis“, heißt es
abschließend in einer Presse-
mitteilung. DH

Mit der HamS in den
Heide-Park Soltau
Nienburg. 450 Leserinnen
und Lesern wollten gerne die
Karten für den Heide-Park
gewinnen, bekommen
konnten sie jedoch nur drei.
Das Los fiel auf Melanie
Weigel aus Balge, Andreas
Wesemann aus Uchte und
Madeleine Schubert aus
Nienburg. Herzlichen
Glückwunsch. eha

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de
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„So schnell wie René Rast“
Für Christine Koller und Alex Holtzmeyer gibt es keinen Grund, kein Elektro-Auto zu fahren

VON EDDA HAGEBÖLLING.

Landkreis. „Stellen Sie sich ein-
mal vor, wir bräuchten keine
Tankstellen mehr. Und keine
Werkstätten“ Dass sich die Au-
toindustrie und mit ihr die Öl-
konzerne schwer tun mit der
Elektromobilität können Chris-
tine Koller und Alex Holtzmey-
er nachvollziehen. Verstehen
können sie es jedoch nicht. Für
die beiden Steyerberger gibt es
überhaupt keinen Grund, kein
Elektro-Auto zu fahren. Beson-
ders Holtzmeyer gilt für viele
Stadt- und Kreis-Nienburger als
der Motor der Elektromobilität.
Während des Besuchs in der
Harke-Redaktion das Autos, mit
dem sie aus dem Lebensgarten
Steyerberg angereist sind, mal
eben im Autohaus um die Ecke
aufzuladen und die 100 Meter
bis zum Verlagsgebäude zu Fuß
zurückzulegen ist für beide
nicht der Rede wert. Den Musi-
ker und die ehemalige Medizi-
nisch-Technische Assistentin
(MTA) eint die Überzeugung:
das fossile Zeitalter ist vorbei.
Und das nicht erst seit heute.

1991 ging im Lebensgarten
Steyerberg die erste Solartank-
stelle Niedersachsens in Betrieb.
Der Strom kommt dort vom
Dach und von einem Blockheiz-
kraftwerk (BHKW) im Keller.
Das Jubiläum dieser Solartank-
stelle soll noch in diesem Jahr
gefeiert werden. Doch damit
nicht genug. Weil Holtzmeyer
auch ein Anhänger des Carsha-
rings ist, gibt es im Flecken Stey-
erberg seit September 2011 ein
Carsharing mit Elektroautos für
nahezu jeden Bedarf. Darunter
auch ein Modell für die Land-
wirtschaft. „Das wird nach Ge-
brauch einfach mit dem „Kär-
cher“ gereinigt“, so Holtzmeyer.

Mit einem anderen Modell
hat sich der Steyerberger Le-
bensgärtner Holtzmeyer ein
Rennen mit dem Steyerberger
Rennfahrer René Rast geliefert.
„Auf der Strecke zwischen Stey-
erberg und Stolzenau konnte ich
mit seinem Porsche locker mit-
halten. Natürlich unter Einhal-
tung der Verkehrsvorschriften“,
so Holtzmeyer schmunzelnd.

Dass der Flecken Steyerberg
nicht nur mit Elektroautos, son-
dern auch mit Ladepunkten gut
versorgt ist, braucht sicher nicht
extra erwähnt zu werden. „Aber
auch der Rest des Landkreises
Nienburg ist mit Ladestationen
gut versorgt“, betont Holtzmey-
er. Zwar nicht nur mit Solar-
strom, dafür aber mit der Öko-
variante.

Elektroautos gibt es nach Aus-
kunft Holtzmeyers mittlerweile
von nahezu jedem Hersteller. In
verschiedenen Leistungsstär-
ken. Und längst gibt es auch die
Rallye Monte Carlo für Autos
mit Elektroantrieb. Ganz ohne
Lärm und Gestank.

Im Einsatz sind nach Anga-
ben des Lebensgärtners mittler-
weile auch die ersten Elektro-
Post- und -Paketwagen und die
ersten E-Busse.

Neben dem ökologischen As-
pekt überzeugt Holtzmeyer
auch der finanzielle. Während
beispielsweise ein mit fossilen
Brennstoffen betriebener Golf
50 Cent pro Kilometer kostet,
schlägt ein vergleichbares Elekt-
roauto mit 30 bis 40 Cent zu Bu-
che. Außerdem werden bei ei-
nem Elektroauto keine Steuern
fällig.

„Machen Sie ruhig mal ne

Probefahrt“, so Holtzmeyers
Tipp, bevor er sich zusammen
mit Christine Koller wieder auf
den Weg zum Autohaus um die
Ecke machte, um sein längst
aufgetanktes Auto abzuholen.
Und direkt neben der Ladestati-
on – endlich – wieder eine Ziga-
rette zu rauchen.

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
eha@hams-online.de

Für Alex Holtzmeyer und Christine Koller gibt es überhaupt keinen Grund, kein Elektroauto zu fahren. Mal eben zum Autohaus um die Ecke zu
fahren, um dort an der Ladestation aufzutanken und notfalls 100 Meter zu Fuß zurückzulegen ist für sie ebenfalls kein Thema (oben). Bereits 1991
ging im Lebensgarten Steyerberg die erste Solartankstelle Niedersachsens in Betrieb. Das Jubiläum soll in diesem Jahr ein bisschen gefeiert
werden. . Hagebölling (2)
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Heute wieder
Dehoga-Radtour

Kirchdorf. Am heutigen Sonn-
tag heißt es wieder: Wirte pla-
nen – Gäste fahren. Die siebte
Dehoga-Tour des Jahres führt
rund um Kirchdorf. Gestartet
werden kann zwischen 9 und 11
Uhr an Baumann‘s Hof.

Der Streckenverlauf im Ein-
zelnen:
• 1. Start: Baumann´s Hof, Kup-
pendorfer Straße 2, 27245 Kirch-
dorf
• 2. Dorfkrug, Schäkeln 3, 27259
Varrel
• 3. Ela´s Hofcafé, Eichenstr. 24,
27245 Bahrenborstel
• 4. Gasthaus zur Mühle, Kup-
pendorf 11, 27245 Kirchdorf
• 5.Ziel: Baumanns Hof, Kup-
pendorferstr. 2, 27245 Kirch-
dorf.

Weitere Informationen gibt es
bei Ulf Meyer unter 0 42 73/
9 30 10 oder unter dehoga-rad-
touren.de.

Diabetiker hören
Urologen-Vortrag
Nienburg. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg des
Deutschen Diabetiker-Bundes
(DDB) trifft sich Donnerstag,
dem 3. September, um 19 Uhr
im Nienburger Krankenhaus,
Ziegelkampstraße 39, zu dem
Thema: Folgen des Diabetes
aus der Sicht des Urologen.
Referent ist der Nienburger
Urologe Dr. Jan Peter Peczat.

Neuer Feldenkrais-
Kurs für Frauen
Nienburg. Um sich körperlich
gut auszurichten und
beweglicher zu werden, bietet
das Frauen- Stadthaus
Nienburg wegen großer
Nachfrage ab dem 19.
September wieder einen
Feldenkrais-Kurs für Frauen
an. Die Methode ist für alle
Menschen geeignet, unabhän-
gig von Alter oder körperli-
chen Einschränkungen. Gute
Erfolge werden bei Rücken-
schmerzen, Schulterbe-
schwerden, chronischen
Schmerzen, Rheuma und
Migräne oder in der Rehabili-
tation nach Schlaganfällen
und Unfällen erzielt. Der Kurs
findet am 19. September, 31.
Oktober, 28. November und 5.
Dezember jeweils von 10 bis
13 Uhr und nachmittags von
14 bis 17 Uhr statt. Anmeldun-
gen sind ab sofort unter
post@frauen-stadthaus.de
oder unter 0 50 21/91 41 32
möglich. DH

Auch auf dem neuen Wesavi-Park-
platz können E-Autos aufgetankt
werden. Kostenlos.
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 24.8. bis 29.8.2015:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Nackensteaks
gewürzt . . . . . . . 100 g –,69
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75
Eisbein
gepökelt . . . . . . . 100 g –,39

Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Mortadella
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 6,99
Schweinebraten-

aufschnitt . . 100 g 1,29

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Einschulungsmenü
je 10 kl. Schnitzel u. Hähnchenschnitzel
Makkaroni, Tomatensauce, Karottensalat,
Götterspeise, Vanillesauce 89,– €

20 kl. Schweinerouladen mit Frischkäse-
Tomatenfüllung, Kartoffeln oder Reis,
Pfannengemüse, Götterspeise, Vanillesauce 99,– €

Hühnerbuchstabensuppe,
je 10 Hähnchen- u. Entenkeulen
Kartoffeln, Sauce, Erbsen u. Möhren,
Karottensalat, Götterspeise, Vanillesauce129,– €

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Warmes Mittagessen:
Mo.: 2 Bratwürste

Kartoffelbrei, Erbsen u. Möhren 4,80
Di.: Gyros

in Rotweinsauce, Butterreis,
Krautsalat 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Nackenbraten
Kartoffeln, Sauce,
Rosenkohl 5,00

Sa.: Hühnerfrikassee
Butterreis, Salat 5,00



Gute Unterhaltung und Musik
„Seniorinnen & Senioren“: Das (Nachmittags-) Abo 9 des Nienburger Theaters im Porträt

Nienburg. Gute Unterhaltung
und Musik - das bietet das
Nachmittags-Abonnement 9
des Nienburger Theaters, das
sich speziell an Seniorinnen und
Senioren richtet, aber natürlich
auch an alle anderen Theater-
liebhaber. Das Besondere ist:
Alle Vorstellungen beginnen um
15 Uhr. Vor der Aufführung und
während der Pause bietet das
„Weserschlößchen“ eine Kaffee-
tafel an.

Los geht es am Donnerstag, 5.
November, um 15 Uhr mit „Za-
rah Leander – Ich bin ein Star“.
Zum 100-jährigen Jubiläum der
UFA-Filmstudios Babelsberg
wird Karin Pagmar sich erneut
mit dieser Erfolgsproduktion in
die Herzen der Zuschauer sin-
gen und die Legende Zarah Le-
ander lebendig werden lassen.
Keine andere Sängerin interpre-
tiert die unvergessenen Schlager
wie „Der Wind hat mir ein Lied
erzählt“, „Nur nicht aus Liebe
weinen“, „Ich weiß, es wird ein-
mal ein Wunder geschehn“,
„Wunderbar“ oder „Yes, Sir“ so
einzigartig und so nah am Ori-
ginal wie Karin Pagmar. Nicht
umsonst ist sie 2014 mit dem
schwedischen Musikpreis für
besondere Verdienste mit ihren
Interpretationen der Zarah-Le-
ander-Lieder ausgezeichnet
worden. Georg Menro wird die-
sen Liederabend moderieren
und interessante Anekdoten aus
dem Leben der Diva einstreuen.
Diese Hommage ist eine Pro-
duktion von Artistic Consulting
Wolfgang Poser aus Hannover.

Am Sonntag, 29. November,
um 15 Uhr erleben die Theater-
gäste einen „Winterzauber“. Es
sind Bilder, die den Eindruck
erwecken, mit auf eine musika-
lische Reise genommen zu wer-
den. Agieren werden die Or-
chester und Ensembles der Mu-
sikschule Nienburg / Weser, die
das Publikum durch die winter-
lichen Impressionen begleiten.

Weiter geht es am Sonntag, 31.
Januar, um 15 Uhr mit einem
plattdeutschen Stück der Sing-
und Spielgemeinschaft Holte-
Langeln: „Die Hallig: Mede-
watt“. Sozialforscher wollen fest-
stellen, wie sich eine durch-
schnittliche deutsche Familie
verhält, wenn sie, völlig auf sich
gestellt, vierzehn Tage auf einer
Hallig verbringt, und um einen
Anreiz zu schaffen, bietet das
Forschungsinstitut das einzige
Haus auf der Hallig Medewatt
kostenlos als Feriendomizil an.
Unter den vielen Familien, die

gewillt sind, den Testurlaub an-
zutreten, werden zwei ausge-
wählt, die aus sehr unterschied-
lichen Bevölkerungsschichten
kommen. Unglücklicherweise
stellt man diesen beiden Famili-
en, aufgrund eines Buchungs-
fehlers, das Hallighaus während
des gleichen Zeitraums zur Ver-
fügung und das erzwungene Zu-
sammenleben droht, da ein Ver-
lassen der Hallig nicht ohne
weiteres möglich ist.

Am Mittwoch, 9. März, um 15
Uhr zeigt die Komödie Braun-
schweig das Stück „Schick mir
keine Blumen“ mit Christiane
Rücker, Max Schautzer, Wolf-
ram Pfäffle, Botond von Gaal,
Joachim Kwasny und Marc Zab-
inski. Zum Inhalt: Der penet-
rante Hypochonder George
Kimball ist überzeugt - er ist un-
heilbar krank. Als sein Arzt bei
einem Telefonat auch noch über
das bevorstehende Ableben
spricht, bezieht George das Ge-
spräch auf seinen Gesundheits-

zustand und glaubt nun seine
Selbstdiagnose bestätigt. Zu-
nächst wendet er sich in seiner
Not an seinen besten Freund
und Nachbarn Arnold. Leider
ist Arnold nicht gerade die beste
Hilfe, da er den Gedanken an
den nahenden Verlust seines
Freundes von nun an in Massen
von Martinis ertränkt. Um für
Judy keinerlei Mühen und Kos-
ten zu hinterlassen, sorgt Geor-
ge außerdem mit einer Grab-
stätte für sich, seine Frau und
deren potentiellen zweiten Gat-
ten vor.

Zum Abschluss im Abo 9
wird eine Operette dargeboten.
Am Mittwoch, 6. April, um 15
Uhr ist das Theater für Nieder-
sachen mit „Boccaccio“ von
Franz von Suppé zu Gast. Im
Florenz des Jahres 1331 sind die
Männer in heller Aufregung,
weil der berühmt-berüchtigte
Dichter Boccaccio in der Stadt
weilt und mit seiner freizügigen
Literatur die Ehefrauen angeb-

lich zur Untreue aufstachelt. Al-
lerdings ist das, was er über die
Florentiner Frauen schreibt,
nicht ganz falsch. Die Männer
wollen sich am Dichter rächen,
doch erwischen sie dabei einen
Falschen. Boccaccio liebt Fia-
metta, die Ziehtochter des Ge-
würzkrämers Lambertuccio und
leibliche Tochter des Herzogs
von Florenz. Beide wissen lange
nicht, wer der andere in Wahr-
heit ist, außerdem hat der Her-
zog den Prinzen von Palermo
als Fiamettas Gatten auserwählt.
Aber natürlich gibt es für Boc-
caccio und Fiametta ein Happy
End. Eine inhaltliche Einfüh-
rung wird um 14.30 Uhr im The-
atersaal angeboten.

Ein Abonnement bietet echte
Vorteile. Neben der Sitzplatzga-
rantie sparen Abonnenten bares
Geld. Wer beispielsweise Karten
für alle fünf Inszenierungen im
Einzelverkauf erwirbt, bezahlt
in der ersten Kategorie 111,50
Euro. Im Abo-Paketpreis sind es

lediglich 67,50 Euro. Die Er-
sparnis beträgt 44 Euro pro Per-
son. Ein Abonnement ist bereits
zu einem Einstiegspreis in Höhe
von 52,50 Euro erhältlich bei ei-
ner Ersparnis von 35 Euro.
Abonnements sind das ganze
Jahr über erhältlich. Es besteht
die Möglichkeit, innerhalb des
kompletten Abo-Angebotes
zwei Stücke zu tauschen. Zudem
gibt es ein Schnupper-Abo mit
insgesamt drei Stücken. Für alle
Aufführungen sind Tickets auch
im Einzelverkauf erhältlich. DH

Abos können abgeschlossen
werden an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56. Die Theaterkasse hat
montags bis donnerstags von 9
bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 13
Uhr geöffnet. Weitere Informati-
onen sind per E-Mail unter
theaterkasse@nienburg.de sowie
im Internet unter www.theater.
nienburg.de erhältlich.

Erst Hitlerjunge,
dann Linker

Nach dem
Tod eines
linksliberalen
Philosophie-
p r o f e s s o r s
finden sich
dessen Land-
ser-Briefe aus
der Kriegs-
zeit. Sein
Sohn begeg-
net darin einem Menschen, den
er nicht kennt. Der Schock ist
groß.
Winter 1944/45: Um seinen un-
reifen Sohn Konrad vor den
Werbern der SS zu retten, drängt
dessen Nazi-skeptischer Vater
ihn, freiwillig Reserveoffizier bei
der Wehrmacht zu werden; kurz
darauf rät er ihm sogar zur Fah-
nenflucht – Hitlerjunge Konrad
graut es zwar vor Kampfeinsät-
zen, zugleich ist er aber über
den mangelnden Patriotismus
des Vaters entsetzt und überlegt
ernsthaft, ihn anzuzeigen. Der
Krieg macht durch Zufälle aus
dem Feigling einen Helden, er
bekommt sogar das Eiserne
Kreuz Erster Klasse.
Prahlend berichtet er darüber in
Briefen an ferne Kameraden.
Nach dem Kriegsende jedoch
sieht die Welt anders aus. Der
vorher verachtete Vater wird
zum Leitstern. Konrad schämt
sich zutiefst für seine Kriegsta-
ten und verschweigt sie hartnä-
ckig – erst recht, als er (gefor-
dert von einem ehemaligen Wi-
derständler) Philosophiedozent
wird, Schwerpunkt Ethik.
Konrad gerät in Frankfurt, in-
zwischen Professor, ins linke
Milieu – und mitten in die Wir-
ren der Studentenbewegung.
Als die Staatssicherheit der DDR
über einen ehemaligen Kriegs-
kameraden an kompromittie-
rende Informationen über ihn
gelangt, wird es brenzlig, aber es
gelingt dem Sonntagskind Kon-
rad, den Kopf aus der Schlinge
zu ziehen. Kein Wunder, dass er
– Jahre später – die Nachricht
vom Fall der Mauer nicht nur
mit Freude hört. Erst sein Sohn
wird die prahlenden Jugend-
briefe seines Vaters finden – und
darin einen Menschen, den er
nicht kennt und dessen wahre
Identität er rekonstruieren will.
Für alle Leser von Ralf Roth-
mann „ Im Frühling sterben“

gelesen von Hendrik Burghardt,
Bücher Leseberg

Jan Koneffke: „Ein Sonntags-
kind“, Verlag Galiani Berlin, 592
Seiten, € 24,99.

Trompeten- und
Orgelkonzert
Loccum. Ein Trompeten- und
Orgelkonzert mit Joachim
Karl Schäfer und Matthias
Eisenberg ist am heutigen
Sonntag um 17.30 Uhr in der
Stiftskirche Loccum zu hören.
Der Eintritt beträgt sieben
Euro, Kinder und Jugendliche
bis 14 Jahre sind frei. DH

Sonntagskonzert mit
„Dididoktor“
Bruchhausen-Vilsen. Der
singende Landarzt Dr. med.
Diedrich Heumann, genannt
Dididoktor, Internist im
Ruhestand, Landwirt und
Liedermacher, ist am
heutigen Sonntag um 15 Uhr
zu Gast im Kurpark von
Bruchhausen-Vilsen. Zu
seinem Repertoire gehören
plattdeutsche und hochdeut-
sche Lieder sowie Döntjes
und Kurzgeschichten aus
seiner Kindheit. Die Texte sind
sozialkritisch, nachdenklich
aber auch besinnlich. Der
Eintritt ist frei. DH

„Wildes Holz“ Sonntag
in Bücken
Bücken. Am Sonntag, dem
30. August, tritt das spekta-
kuläre Instrumentaltrio
„Wildes Holz“ im Rahmen des
GartenKultur Musikfestivals
ab 17 Uhr in der Kleinkunst-
diele in Bücken auf. Zum
nunmehr vierten Mal wird die
Gruppe um Tobias Reisige
(Blockflöten), Anto Karaula
(akustische Gitarre) und
Markus Conrads (Kontrabass)
das Publikum in Bücken
begeistern. Die drei Musiker
von „Wildes Holz“ bewegen
sich stilistisch zwischen Rock
und Jazz, Balladen und
Kinderliedern und schaffen
etwas ganz Eigenes: den
dichten, mitreißenden
Holz-Sound. Bei gutem
Wetter findet die Veranstal-
tung im Freien statt. Sollte es
regnen, sind die Plätze
begrenzt. DH

Im Abo 9 ist Karin Pagmar in der Rolle der legendären Zarah Leander zu erleben. ACWP

Bekanntes und immer wieder Neues
Am 30. August erneut Kulturpicknick auf Hof Arbste in Asendorf mit viel Musik

Asendorf. Kulturpicknick auf
dem Hof Arbste 7, das bedeutet
Bekanntes und immer wieder
Neues: Musik bildet den
Schwerpunkt in diesem Jahr. So
lädt der Verein „Land & Kunst“
wieder ein, noch einmal in die-
sem Sommer den Picknickkorb
zu packen und sich auf den Weg
zu machen. Ein volles Pro-
gramm erwartet die Besucher.
Bratwurst vom Grill, Kaffee und
Kuchen können auch erworben
werden, Picknick-Decken mit-
gebracht oder ausgeliehen wer-
den. Die Tiere stimmen wie im-
mer mit ein: mit Krähen, Wie-
hern, Grunzen und Blöken.

Sie sind in Konzertsälen zu-
hause, sind aber nun „zwischen
Wollschweinen und Apfelbäu-
men“ in Arbste zu Besuch. Die
beiden Sopranistinnen Nina Ra-
demacher und Luise Eckardt
studierten an der Hochschule
für Künste in Bremen an der Pe-
ter Henze Lehrbeauftragter für

Bewegung ist, und schlossen ihr
Studium in diesem Jahr mit ih-
rem „Master of Music“ erfolg-
reich ab. Sie präsentieren eine
bunte Palette klassischer und
traditioneller Musik von Mozart
bis Offenbach. Arien aus Mo-
zarts Figaro, Dvoraks Rusalka,
Lehars Lustiger Witwe, die
„Klänge der Heimat“ aus der
Fledermaus und Humperdincks
„Abendsegen“ aus Hänsel und
Gretel – nur einige Leckerbissen
aus dem Programm in der Arbs-
ter Waldscheune. Begleitet wer-
den sie am Piano von Aldo Bre-
cke, der ein umfangreiches Stu-
dium in Osnabrück und Bre-
men absolviert hat und Leiter
und Mitglied verschiedener
Chöre in Norddeutschland ist.
Ihre beiden Programmblöcke
gegen 15 und 16.30 Uhr stehen
im Mittelpunkt des diesjährigen
Kulturpicknicks.

Beim Kaffee und beim Gang
zum natürlich wieder geöffne-

ten Hofladen der Spinnenden
Dorfweiber werden den Besu-
chern während des Nachmittags
sicher zwei überraschende Ge-
stalten begegnen. Clownin Siba
aus Asendorf wird anreisen,
vielleicht auch kurz wieder ab-
reisen um wieder neu anzurei-
sen mit ihrem Gepäck … und
hat für jeden Gast – mindestens
– ein freundliches Lächeln pa-
rat. Tim Jahntz aus Hude hinge-
gen wird – so ganz nebenbei –
vielen zeigen, was man mit
Spielkarten alles noch so ma-
chen kann außer Skat spielen …
Staunen ist angesagt!

Die Arbster Kultur ist be-
kannt für Kommentare zu Land,
Leuten und Aktualitäten: so ist
auch Majanne Behrens wieder
dabei, Kulturpreisträgerin des
Landkreises Diepholz und im-
mer noch streitbare Sängerin –
bekannte Lieder zum Mutma-
chen, neue zum Aufwachen …
Lieder von „Kleinen Wegen“,

über die Kartoffel Linda und ein
gutes Leben mit gesunden Le-
bensmitteln. Sie wird die Besu-
cher musikalisch empfangen
und ebenso gegen Abend verab-
schieden.

Von Träumen eines guten Le-
bens und Solidarität mit der
bäuerlichen Landwirtschaft er-
zählte einst das Theaterstück
„De ole Buur un sin Öko-Deern“
von Vera & Peter Henze, mit
dem sie vor Jahren auf Tour wa-
ren. Aus „gegebenem Anlass“
gibt es im Stall einen Filmmit-
schnitt dieses Stückes. Zum Er-
innern und Neu-Sehen. DH

Durch Förderung des Land-
schaftsverbandes Weser-Hunte
ist der Eintritt wie immer frei.
Um Spenden für die Arbeit von
Land & Kunst in Arbste und den
Erhalt des alten Hofes mit
seinen denkmalgeschützten
Gebäuden hingegen wird
gebeten.
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IN KÜRZE

Wietzen feiert
Erntefest

Wietzen. Am Sonnabend, dem
5. September, laden die Gemein-
de, die Landjugend und die Feu-
erwehr Wietzen zum traditio-
nellen Erntefest ein. Gestartet
wird um 13.30 Uhr mit einem
großen Erntewagenumzug am
Sportplatz. Am Kirchplatz wird
die Erntekrone von Celina Frie-
be und Meinke Ostermann mit
einem traditionellen Erntege-
dicht übernommen. Wie der am
Sportplatz angekommen, gibt es
Kaffee und Kuchen im kleinen
Zelt und im Schützenhaus sowie
Kinder-Animation und ein ge-
mütliches Beisammensein. DH

DRK Drakenburg fährt
in die blühende Heide
Drakenburg. Am Mittwoch,
dem 16. September, fährt das
DRK Drakenburg in die
Lüneburger Heide. Um
umgehende Anmeldung bei
Erna Biermann unter
0 50 24/18 18 wird gebeten.

„Ein Kind, das Hilfe braucht, geht vor“
Aktion „Gute Fee“ jetzt auch in der Samtgemeinde Grafschaft Hoya gestartet

VON HORST ACHTERMANN

Eystrup. „Mit der Aktion ‚Gute
Fee‘ soll die gegenseitige Nach-
barschaftshilfe und Mitmensch-
lichkeit, vor allem für Kinder,
gefördert werden.“ Samtgemein-
debürgermeister Detlef Meyer
und Ursula Priggen-de Riese aus
dem FamilienServiceBüro der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya
stellten am Freitag im Eystruper
Rathaus das Projekt vor.

Die Aktion des Nienburger
Bündnisses für Familie in Ko-
operation mit der Stadt und dem
Landkreis Nienburg soll auch in
den Kommunen der Samtge-
meinde Grafschaft das soziale
Miteinander fördern. Wo immer
Kinder den Aufkleber „Aktion
Gute Fee mit der orangenen
Hand“ sehen, an Eingangstüren
von Geschäften und öffentlichen
Einrichtungen, können sie auf
Hilfe vertrauen. „Die Samtge-
meinde Grafschaft Hoya geht
mit gutem Beispiel voran und
freut sich, wenn weitere öffentli-
che Einrichtungen, wie die Ge-
schäftsleute in Hoya und Eystrup
und in den übrigen Mitgliedge-
meinden, diese Aktion aufgrei-
fen, die erstmals 1999 in Stutt-
gart ins Leben gerufen wurde.
Die Sparkassen beteiligen sich
bereits landkreisweit daran.

Um mit dem „Gute Fee“-Auf-
kleber werben zu können, müs-
sen einige Standards vorhanden
sein. Die erweiterte Notfall-Tele-
fonliste sollte gut einsehbar ne-
ben dem Telefon hängen.

Außerdem etwas zu Trinken,
ein Pflaster für eine kleine
Schramme oder ein Telefon, um
zu Hause anzurufen. Und ein
gutes Wort.

Den Akteuren, die sich an der
Aktion beteiligen, werden fol-
gende sieben „Gute-Fee-Regeln“
für die Umsetzung an die Hand
gegeben:

1. Hilfe geht vor: Ein Kind, das
Hilfe braucht, hat auf jeden Fall
Priorität. Auch wenn Kunden da
sind, wird das Kind nicht stehen
gelassen.

2. Offenheit bei allen Mitar-
beitern: Alle Mitarbeiter/Innen

sind mit den sieben goldenen
Regeln vertraut.

3.Toilette: Es ist eine Toilette
vorhanden, die das Kind benut-
zen darf.

4. Telefon: Bereitschaft, das
Telefon bei Bedarf zur Verfü-
gung zu stellen.

5. Erweiterte Notfall-Telefon-
liste.

6. Erste Hilfe: Ein Erste-Hilfe-
Pflasterset liegt griffbereit.

7. Tür-Aufkleber: Der Aufkle-
ber „Aktion Gute Fee“ hängt gut
sichtbar am Eingang.

Samtgemeindebürgermeister
Detlef Meyer ist erfreut, dass
sich neben der Touristinformati-
on in Hoya und dem Bahnhof
Eystrup mit dieser familien-
freundlichen Aktion ein weiterer
Baustein hinzu gefügt wurde“.
Das FamilienServiceBüro der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya

ist im Eystruper Rathaus unter-
gebracht. Hier nimmt Ursula
Priggen-de Riese Ideen und An-
regungen für eine gemeinsame
Gestaltung familienfreundlicher
Lebensbedingungen in der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya
gerne auf.

Auskünfte erteilt die Dipl.-Pä-
dagogin unter Telefon
04254/9310-53 oder per Email
unter fsb@hoya-weser.de.

Die Aktion „Gute Fee“ wurde am Freitag im Eystruper Rathaus von Samtgemeindebürgermeister Detlef Meyer und Ursula Priggen-de Riese vom
FamileinServiceBüro der Samtgemeinde, gestartet. Achtermann

Schottischer Abend
auf dem Marktplatz
Bücken. Auf dem Marktplatz
in Bücken findet am Sonn-
abend, dem 5. September, ab
17 Uhr der schottische Abend
„Five o‘ Clock“ statt.
Mitwirkende sind „Crest of
Gordon“ und „Die Kapellis“.
Außerdem ist eine Whiskey-
Verkostung mit Torsten Stede
aus Haßbergen geplant. Für
kulinarische Köstlichkeiten,
Guiness. slebstgemachte
Liköre und Gegrilltes ist
ebenfalls gesorgt. Der Eintritt
ist frei. DH
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Das Festival der schönen Dinge

zum Verweilen, Schauen,

Genießen & Kaufen.

Verschenken Sie schöne Stunden an Familie und Freunde!

Nienburg

Haus Garten Ambiente

Kunst Kultur Lebensart

Nienburg. Der Erfolg der
Landpartie Nienburg auf Klos-
ter Schinna bei Stolzenau im
vergangenen Jahr war über-
wältigend - Grund genug, sie
auch in diesem Jahr vom
28. bis 30. August wieder
dort stattfinden zu lassen
und dazu ein umfangreiches
Rahmenprogramm zu organi-
sieren, denn eine Landpartie
darf nicht nur Shopping im
Grünen sein, sondern soll
auch fröhliche Unterhaltung
und erholsame Mußestunden
bieten.

Shopping im Grünen und beste
Unterhaltung auf Kloster Schinna

Auch das Rahmenprogramm
ist von erlesener Qualität.
Erstmals treten die Starriders
aus Bad Münder auf, eines der
besten deutschen Drum &
Bugle Corps. Die Mezzo-So-
pranistin Stefanie Golisch
präsentiert „Oper – rette sich
wer kann“, Klangreisen die
Harfinistin Gertraude Büttner.
Ein Highlight wird der Auf-
tritt der Band „JUST“ sein, die
fest in der regionalen Musiks-
zene etabliert ist. Lockere
Pop-Musik hat Diana Schenk
in der Stimme. Dazu kommen
Jagd- und Alphornbläser, die
kleine Dorfkapelle mit swin-
gendem Jazz und „Tea for
Two“ mit Chansons aus dem
Berlin der 20er Jahre.
Ein ganz neues Profil erhält
das Programm mit der Ver-
pflichtung international re-
nommierter Varieté-Artisten.
„Herr Schultze und Herr
Schröder“ vom „WallStreet-

Theatre“ garantieren „very
british“ allerbeste Unterhal-
tung. Und für ausgesprochen
großen Spaß sorgt am Sonn-
tag das regelmäßig beim Klei-
nen Fest im Großen Garten
auftretende Scharniertheater
Hannover.

Geöffnet ist die Landpartie
an allen drei Veranstaltungs-
tagen von 10 bis 19 Uhr. Der
Eintritt beträgt 9 Euro, für
Kinder bis 15 Jahren ist der
Landpartiebesuch kosten-
los. Hunde dürfen angeleint
mit aufs Gelände. Für ausrei-
chend Parkplätze ist in
unmittelbarer Nähe gesorgt.

Eine Veranstaltung von:
Messen & Ausstellungen
Rainer Timpe GmbH ·
Hafenstraße 19
31785 Hameln
Tel. 05151 78753-0

Wundervolles Ambiente zwischen historischen Klostermauern

Versprochen: Die Landpartie
Nienburg bietet (fast) alles,
was die Lebensgeister fröh-
lich stimmt.

Rund 130 Aussteller bieten
auf diesem Top-Event
der Region Kunsthandwerk,
Schmuck, Skulpturen, Bilder,
Gartenfloristik, Mode und Ac-
cessoires für das grüne Wohn-
zimmer oder die eigenen vier
Wände an. Landpartieausstel-
ler stehen für Kreativität und
Individualität, für Unikate
und besonderen Geschmack.
Vor allem aber: Eine Landpar-
tie ist wie eine Auszeit vom
Alltag, denn hier herrscht kei-
ne Hektik, hier können Besu-
cher die Seele baumeln lassen,
ein Glas Wein und kulinari-
sche Spezialitäten aus der Re-
gion genießen. Hier herrschen
Vielfalt und Vielseitigkeit –
und das für alle Altersgrup-
pen und die ganze Familie.

28. - 30. August
Kloster Schinna
bei Stolzenau

tägl. 10–19 Uhr | Eintritt: € 9,–
Kinder unter 15 Jahren frei · Hunde erlaubt

Ausführliches Programmheft unter:
www.rainer-timpe.de
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Jahnstraße

29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,

Nienburg (0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Leb e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)

6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! DRK Bohnhorsterhöfen

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! NP

! Rewe

! Rossmann

! Schumacher

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Barbie - Eine Prinzessin im

Rockstar Camp: 15.30 Uhr

Codename U.N.C.L.E.: 17.30, 20

Uhr

Fantastic Four: 18, 20.15 Uhr

Minions: 15 Uhr

Mission: Impossible - Rogue Na-

tion: 17, 20 Uhr

Pixels: 15 Uhr

Dating Queen: 15, 20.15 Uhr

Der kleine Rabe Socke 2 - Das

große Rennen: 14.30, 17.45 Uhr

Freistatt: 18 Uhr

Minions: 16 Uhr

Mission: Impossible - Rogue Na-

tion: 19.30 Uhr

BEILAGEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Kingsley Asafu-Adjei, Eystrup, Müh-
lenstraße 45, Telefon (0 42 54)
29 52
Südkreis: Zahnärztin Frau Ute
Okun, Loccum, Münchehäger Stra-
ße 13, Telefon (0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg:
Domino-Apotheke, Alter Kirchweg
1, Rohrsen, (0 50 24) 7 65
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum:
Bären-Apotheke, Steyerberg, Am
Bahnhof 1, (0 57 64) 17 17
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
(0 42 51) 22 44 und 18 88

DIE FREIBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Montag bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 8
bis 21 Uhr; Sauna: Sonntag, Mon-
tag (Frauensauna), Dienstag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Samstag 10 bis 23 Uhr; Holtorf:
Täglich von 8 bis 19:30 Uhr;
Deblinghausen

Montag bis Freitag 10 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 10 bis 19 Uhr;
Eystrup: Naturbad, täglich 10
bis 18 Uhr (witterungsbedingt);
Großenvörde: täglich 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt); Hoya:
Montag bis Freitag 7 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 21 Uhr;
Landesbergen: täglich 9 bis 20
Uhr (witterungsbedingt); Marklo-
he: Montag bis Freitag 9 bis 10 und
11 bis 20 Uhr,Sonnabend, Sonntag
9 bis 20 Uhr Münchehagen: Mon-
tag bis Freitag 10 bis 21 Uhr, Sona-
bend und Sonntag 8 bis 21 Uhr
Nöpke

Montag bis Freitag 6.30 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 19 Uhr
(witterungsbedingt); Pennigsehl
Naturbad, täglich 10 bis 19.30 Uhr
(witterungsbedingt); Rahden:
Montag 6 bis 9 und 13 bis 20 Uhr,
Dienstag bis Freitag 6 bis 9 und 11
bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 20 Uhr (witterungsbedingt);
Rodewald: Naturbad, täglich 12 bis
19 Uhr; Siedenburg: Montag 11 bis
20.30 Uhr, Dienstag bis Sonntag 10
bis 20.30 Uhr; Steimbke: täglich
12 bis 19 Uhr; Steyerberg: Montag
bis Freitag 6 bis 8 Uhr und 10 bis 21
Uhr, Sonnabend, Sonntag 13 bis 19
Uhr; Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
tag 10 bis 19 Uhr; Uchte: Mon-
tag bis Freitag 6 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 20 Uhr (wit-
terungsbedingt); Wietzen: Montag
bis Freitag 6 bis 8 Uhr, Montag bis
Sonntag 9 bis 20 Uhr

Nistkästen gebaut und eine Spielerallye gemacht
„Nistkästen bauen mit dem
NABU“ hieß es am vergangenen
Sonnabend beim Ferienspaß für
die Kinder aus Heemsen und
Rohrsen (0ben). 20 Mädchen und
Jungen hatten sich in der
ehemaligen Tischlerei Enderwitz
eingefunden, um unter Anleitung
von Ferdinand Raabe und Klaus
Boße stattliche Nistkästen für

Meise und Fledermaus zu bauen.
Betreut wurden die eifrigen
Bastler von Hartmut Enderwitz,
Helmut Stubnig, Rolf Harmeling,
Antje Schaardt und Marc
Kuhlenkamp. Zur Stärkung
zwischendruch ein Eis zu
spendieren, war für Felizita
Enderwitz Ehrensache. Dass die
Kinder die Nistkästen mitnehmen

durften, auch. Zu einer Spieleral-
lye hatte Heemsens Jugendpfle-
gerin Anne Werder im Rahmen
des Ferienspaßes zum Jugend-
treff eingeladen (unten). Hier
erlebten 14 Mädchen und Jungen
einen kurzweiligen Vormittag.
Ihren Abschluss fand die Aktion
mit der Übergabe der Teilneh-
merurkunden.
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Die ersten Plakate für die
Großveranstaltung hängen

TheWaBo lädt am Sonnabend zum Theaterfestival ein

VON HEIDI RECKLEBEN-MEYER

Warmsen/Bohnhorst. Die Vor-
bereitungen laufen, die Planun-
gen sind abgeschlossen, erste
Plakate für die Großveranstal-
tung auf Gehannfors Hof ge-
druckt und aufgehängt.

Am Sonnabend, 29. August,
wird im kleinen Warmser Orts-
teil Buschhorn auf dem Traditi-
onshof das zehnjährige Bestehen
der Theatergruppe Warmsen-
Bohnhorst (TheWaBo) mit ei-
nem großen Theaterfestival ge-
feiert. 70 Akteure werden auf
insgesamt drei Bühnen zu sehen,
hören und erleben sein. Jazz
Dace mit der TG Elbdeichbaus
Hamburg, den „Dance Kids“
und den „Tanzmäusen“ der The-
WaBo steht ebenso auf dem
bunt-gemixten Programm wie
Sketche der Theatergruppe, Auf-
tritte der Singer und Songwriter
Ramona Tiumm, Axel Proschko,
Lisa Kunert und Vanessa Block.
„EPBA“ aus Rinteln sorgt mit
westafrikanischen Trommel-
klängen für Exotisches und die
Esserner Highlanders werden
mit Dudelsack und Trommeln
das Bild abrunden. Auch Freun-

de des „Poetry Slam“ werden auf
ihre Kosten kommen. Stella
Buschmann, Daniela Sepehri,
Vanessa Block und Carolyn
Dreesmann stehen bei diesem
Part auf der Bühne.

Live-Musik mit der weit über
die Grenzen des Nienburger
Südkreises bekannten Band „Vil-
lage Beat“, rhythmische Sport-
gymnastik mit einer jungen
Dame aus Paderborn und unter-
schiedlichste Angebote für das
leibliche Wohl (Crêpes, Eis,

Bratwurst und vieles mehr) las-
sen kaum Wünsche offen.

„Wir wünschen uns, dass ganz
viele Leute kommen, die einfach
mal gucken wollen, was wir als
TheWaBo machen und zu bieten
haben“, lädt Martin Wiehe ein.
Er freut sich, dass besonders
dem Nachwuchs mit diesem
Theaterfestival auf Gehannfors
Hof eine Bühne (in diesem Fall
sogar drei) geboten wird. Jetzt
muss es nur noch vor den Büh-
nen voll werden ...

Die „Dance Kids“ werden sich beim Theaterfestival am 29. August präsentieren (unten). Ramona Timm und
Axel Proschko (unten) werden ebenfalls auf einer der drei Bühnen zu sehen sein.

IN KÜRZE Auch Flohmarkt lockt
nach Stolzenau

Außerdem Verkaufsoffener und Sommerfest

Stolzenau. Am kommenden
Sonntag, 30. August, wird wie-
der verbunden mit dem Som-
merfest und einem verkaufsoffe-
nen Sonntag der große und
mittlerweile als Besuchermagnet
weit bekannte Flohmarkt in der
Stolzenauer Innenstadt veran-
staltet.

Jeder Flohmarktinteressierte,
ob Aussteller oder Besucher, ist
willkommen. Auf günstigen
Standflächen kann wieder nach
Herzenslust gehandelt, gefeilscht
und angepriesen werden. Die
Angebotspalette ist erfahrungs-
gemäß riesig und vielfältig. Es
werden Geschirr, Haushaltsge-
genstände, Spielsachen, Werk-

zeuge, Fahrräder, Bekleidung,
Bücher und mehr oder weniger
alter Trödel angeboten. Hier ist
fast für jeden Besucher, vor al-
lem aber auch für die Kinder ein
„Schnäppchen“ dabei. Anmel-
dungen sind nicht erforderlich.
Der Aufbau beginnt gegen 9
Uhr. Soweit Platz vorhanden ist,
können die Autos der Aussteller
kostenlos am Stand platziert
werden.

Kinder bis zwölf Jahre dürfen
ihre Spielsachen auf einem Me-
tertisch oder einer Decke kos-
tenlos anbieten. Weitere Infor-
mationen unter www.floh-
markt-stolzenau.de und mobil
unter 0172-2786638. DH

Fahrrad-Codierung
in Stolzenau
Stolzenau. Einen neuen
Registrierungstermin für
Fahrräder bietet der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC)
am Sonntag, dem 30. August,
von 10 bis 13 Uhr beim Fahrrad-
fachgeschäft Dreyer in Stolzenau
an. Vorgelegt werden müssen der
Kaufbeleg und der Personalaus-
weis.

Mit den VHS-Senioren
ins Universum
Steyerberg. Im VHS-Senioren-
Programm geht es am 8.
September zum Universum nach
Bremen. Los geht es ab ZOB
Steyerberg um 12 Uhr. Rollatoren
können mitgenommen werden.
Die Museumshocker sind auch
dabei. Ursula Carus bittet um
möglichst zeitnahe Anmeldung
unter 0 57 64/94 28 58.

Stress bewältigen
oder sogar vermeiden
Uchte. Die Themenreihe des
CuraTreff wird am 26. August
um 19 Uhr im CuraZentrum,
Am Brahmberg 5, in Uchte mit
dem Thema „Stressbewälti-
gung“ fortgesetzt.Entspan-
nungstrainerin Lilo Möllen-
bruck erläutert, was Stress
ist, wie er entsteht und wie
man ihn durch die verschie-
densten Entspannungstechni-
ken bewältigen oder sogar
vermeiden kann. DH

www.
HamS-Online.de

Sicherheitstipps für
Senioren
Stolzenau. LuIse e.V. bietet
am kommenden Freitag, 28.
August, um 19.30 Uhr in den
Räumen der SEKURA GmbH,
Unter den Friedenseichen 1c,
in Stolzenau eine öffentliche
Veranstaltung an unter dem
Titel „So schützen Sie sich im
Alter - Sicherheitstipps für
Senioren“. Gerd Kertzinger
von der Nienburger Polizei
spricht über betrügerische
Beispiele und gibt Tipps, wie
man sich in verschiedenen
Situationen schützen kann.
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AKTUELLES AUS DEM FLECKEN STEYERBERG · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN ORTSTEILEN BRUCHHAGEN, DEBLINGHAUSEN, DÜDINGHAUSEN, SARNINGHAUSEN, SEHNSEN, STEYERBERG, VOIGTEI UND WELLIE.

Innovative
Energiequellen
Die Firma Nordmann veranstaltet am 19. und 20. Septem-
ber ihre Energie- und Badplanungstage.
Unter anderem sind folgende Vorträge geplant:
■ Samstag, 19. September, 11 Uhr, und Sonntag,

20. September, 14 Uhr: Informationen über die
Wirksamkeit und Möglichkeiten von Brennstoffzellen in
Ein- und Mehrfamilienhäusern sowie über
Fördermöglichkeiten.

■ Samstag, 14.30 Uhr: Bürgermeister Jürgen Weber
informiert über den Sachstand in puncto
Fernwärmeprojekt Steyerberg.

■ Samstag, 15 Uhr: Die Firma Rohde informiert über die
Verlegung von Fernwärmeleitungen.

■ Samstag, 15.30 Uhr: Die Firma Ewers stellt eine
Übergabestation für die Fernwärme vor.

■ Samstag, 16 Uhr: Dipl.-Ing. Thorsten Scholz berichtet über
das Sonnenhaus als Alternative zum Passivhaus.

■ Sonntag, 11 Uhr: Infomationen über das Heizen mit Pellets.
■ Sonntag, 15 Uhr: Informationen über das Heizen

mit Biomasse.

Unter dem Motto „Dorf

und Natur“ bietet der

Flecken Steyerberg eine

Radtour rund um Steyer-

berg an.

Ausgangs- und Zielpunkt ist
der Marktplatz Steyerberg.
Gleich zu Beginn passieren
die Radler den historischen
Kern des Fleckens mit Jacobi-
inseln, Auebrücke, Amtshof
und Meyersiek’scher Mahl-
und Sägemühle.

Vorbei an der ökologischen
Modellsiedlung „Lebensgarten“ er-
reichen sie durch ein ausgedehntes

Waldgebiet den Januarsberg. Der
dortige Aussichtsturm lohnt einen

kleinen Abstecher. Die Tour führt
weiter in das Naturschutzgebiet
Eichenkratt mit seinen bizarr ge-
wachsenen Bäumen.
Von Deblinghausen gelangen die
Radler über die Große Aue nach
Düdinghausen und Sarninghau-
sen. Auf dem Rückweg nach Stey-
erberg bietet sich der Aufstieg
über die „Hexentreppe“ zum
Aussichtspunkt Knappsberg an.

Die exakt 14,58 Kilometer lange
Tour ist ausgeschildert. Karten-
material ist erhältlich.

Weitere Informationen beim
Flecken Steyerberg unter www.

steyerberg.de oder per Telefon un-
ter 0 57 64-96 06-0.

Durchs Eichenkratt zur „Hexentreppe“
Der Flecken Steyerberg bietet die kleine, aber feine Radtour „Dorf und Natur“ an

hnt einen ter 0 57 64 96 06 0.

Exakt 14,58 Kilometer lang ist die Radtour, die unter dem Motto
„Dorf & Natur“ von Steyerberg über Deblinghausen,

Düdinghausen und Sarninghausen wieder nach Steyerberg führt.
Mittelweser-Navigator.de / LGLN

31595 Steyerberg

Kirchstr. 4

Tel. 05764/93833

31618 Liebenau

Pennigsehler Str. 1a

Tel. 05023/900415

Öffnungszeiten:

7-21

Uhr

e-jocksch@t-online.de

Mo-Sa

Kreative Bad- und Lebensraumgestaltung

Designorientierte Ausstellung · Innovative Heiztechnik

www.nordmann-steyerberg.de
Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg · Tel. (05764) 9610-0Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg · Tel. (0 57 64) 96 10-0

Planungstage

am 19. und 20.

September 2015

von 10 bis 17 Uhr

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!

WERKSTATT-CREW GmbH

31595 Steyerberg • Auf dem Acker 1
Telefon (05764) 960520 • Fax (05764) 4169437

Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team, welches sich auf Dienst-
leistungen in den Bereichen der Reparatur, Aufbereitung und Fahrzeug-
pflege von Kleingeräten, Land- und Baumaschinen, PKW, Motorräder, LKW
und Nutzfahrzeuge sämtlicher Hersteller und Fabrikate sowie den Handel
mit Ersatzteilen und Kleingeräten, Land- und Baumaschinen, PKW, Motor-
rädern, LKW und Nutzfahrzeugen spezialisiert hat.

Unsere Dienstleistungen umfassen:
• Fuhrparkservice • Karosserie-Bauten • Bremsen-Check
• Elektrik-Check nach BGVA 3 Prüfung von Elektrogeräten im

Gewerbebetrieb
• Reifenservice von PKW, LKW, Motorrädern, Nutzfahrzeugen bis 56 Zoll
• Fahrwerks-Check • Abgasanlagen • Ölwechsel • Inspektion & Wartung
• Radio, Telefon & Navigation • Klima-Service & Wartung • Standheizung
• Sachkundenprüfung • Prüfung von Fahrzeugen nach BGV D29
• LKW-Bremsenprüfstand
• Erstellung von Fehlerdiagnosen mittels modernster Diagnosetechniken
• Professionelle Fahrzeugaufbereitung
• Herstellung von Hochdruckhydraulikschläuchen
• Scheibenreparaturen • TÜV / AU
• Nutzfahrzeughandel • Oldtimer-Restaurierungen

Professionelle Fahrzeugaufbereitung für:
Motorräder, Pkw, Nutzfahrzeuge und Lkw

Günstige Reifenangebote für:
Pkw, Schlepper, Radlader, Lkw, Nutzfahrzeuge usw.

bis 56 Zoll inkl. Montage

AB SOFORT stehen wir für ALLE
privaten und gewerblichen Kunden zur Verfügung!

Gartengestaltung · Steinarbeiten
Schwimmteichbau · Teichbau

Düdinghausen 50 • 31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 3 65 + 9 30 46 · Fax (0 57 64) 1776

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Transport und Service GmbH
Baldermann

Voigtei 69
31595 Steyerberg
www.tsb-baldermann.de

August-Otto Lübber
➢Zimmerei

➢ Innenausbau
➢Holzrahmenbau

➢Altbausanierung
➢Dacheindeckung

Trockenkamp 9
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 1082
Telefax (05764) 1543
E-Mail
Holzbau_Luebber@t-online.de
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Mit den
VHS-Senioren
ins Universum

Steyerberg. Im VHS-Senio-

ren-Programm geht es am

8. September zum Univer-

sum nach Bremen. Für Se-

nioren gibt es Extra-Pro-

gramm mit Erläuterungen.

Dort wird auch Kaffee und Ku-
chen serviert. Los geht es ab
ZOB Steyerberg um 12 Uhr,
die weiteren Haltestellen ent-
sprechend früher oder spä-
ter, der Bus hält auch in Reese.
Rollatoren können mitgenom-
men werden. Die Museumsho-
cker stehen ebenfalls zur Ver-
fügung. Ursula Carus bittet um
möglichst zeitnahe Anmel-
dung unter 0 57 64/94 28 58.

Steyerberg. Die Sankt-Kathari-

nen-Stiftung der Kirchengemein-

de Steyerberg lädt ein zu einem

Open-Air-Konzert mit „Holmes &

Watson“. Stattfinden wird dieses

am kommenden Freitag, 28. Au-

gust, im Pfarrgarten Rießen. Ein-

lass ist ab 19 Uhr.

„Holmes & Watson“ sind Fergus
Holmes, Didi Wetenkamp und Tho-
mas Watson. American Folk und New
Country- und Western-Songs sind
ihre Leidenschaft. Ihre Interpretatio-
nen großer Hits, beispielsweise von Si-
mon and Garfunkel, James Taylor oder
„Crosby Stills & Nash“ bestechen durch
Liebe zum Detail.

Sollte das Wetter nicht mitspielen, fin-
det das Konzert in der Kirche statt. Die
Sankt-Katharinen-Stiftung setzt deut-
liche Zeichen in der gemeindlichen
Arbeit: Aus den Erträgen des Stiftungs-
kapitals fördert sie nach eigenen Anga-
ben insbesondere die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie Senioren,
außerdem bauliche Maßnahmen und
den Erhalt von Personalstellen.

Karten gibt es für 13 Euro im
Vorverkauf (Abendkasse 15 Euro) im
Pfarrbüro Rießen, welches unter der
Telefonnummer (0 57 64) 4 73 erreich-
bar ist.

Weitere Vorverkaufsstellen sind
Schreibwaren Larisch in Steyerberg
und bei der Volksbank Steyerberg
(Container in der Kirchstraße).

DIE HARKE
am Sonntag

Hier beachtet
man Ihre
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Große Hits für kleine Stiftung
„Holmes &Watson“ am 28.August open air in Steyerberg

Nach dem Erfolg im Jahr 2013 findet die zweite Auflage des
StöWer Straßenfestes am 29. August 2015 am Feuerwehrhaus in
Stöckse statt. Beginn ist um 14.00 Uhr. Das gesamte Programm
erfolgt unter freiem Himmel und natürlich bei freiem Eintritt!

Gemeinsame Veranstalter sind die Vereine und Feuerwehren der
Orte Stöckse und Wenden. Ein buntes Programm für Jung und Alt
füllt den gesamten Tag – Spiele wie Menschenkicker werden für
Unterhaltung sorgen. Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen, für
jeden ist etwas dabei.

Am Nachmittag spielen die Feuerwehrkapelle Wenden und der
Spielzug aus Drakenburg. Den ganzen Tag geben Motorräder auf
der Enduro Trophy „Wenden Around“, organisiert vom Wende-
ner Verein Hanlax, Gas und wollen ihre Geschicklichkeit zeigen.

Am Abend wird kräftig das Tanzbein geschwungen: Mit dabei
ist „Dirty Line“ mit den heimischen Musikern Ekki Twachtmann
und Jörn Rode. Die Hardrock-Gruppe spielt Rock-Ikonen aus den
Siebzigern bis heute und liebt die gewisse Portion „Dreck“ (Dirt) in
ihrer Musik, die mit einer einzigartigen Live-Performance serviert
wird.
Des Weiteren sorgt mit den „Slow Horses“ die momentan am häu-
figsten gebuchte deutsche Country-Band für Stimmung. Die seit
2003 bekannte Band hat bereits einige hochkarätige Events erlebt,
dazu gehören zweifellos die Auftritte beim 21. und 24. Donauinsel-
fest in Wien vor über 8000 Zuschauern zwischen illustren Namen
wie Ronan Keating, The Rasmus, Blue, Gianna Nannini und den
Scorpions sowie beim großen Country-Festival in Geiselwind und
beim Truck-Grand-Prix am Nürburgring.
Die Organisatoren freuen sich auf viele Besucher und wünschen
viel Spaß auf dem StöWer Straßenfest 2015!

Eine Gemeinde, zwei Dörfer, ein Fest

Eine
Sonderveröffentlichung
Ihrer Sonntagszeitung
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Die deutsche Country-Band „Slow Horses“
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Ausführung sämtlicher Reparaturen an PKWs und Zweirädern
Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:

www.autohaus-schumacher.eu

Auf Ihren Besuch freut sich: Ihr Autohaus-Team
31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (0 57 64) 94 26 54

zur Hochzeit & Geburtstag
Einladungskarten

email: gthiart@t-online.de

Druckerei
THIART

31595Steyerberg-Tel.05764-1010

ch -D uc ac en

Landbäckerei Vehrenkamp
Alte Schulstraße 12 · 31629 Estorf

Tel. 0 50 25 / 9 70 83 99

Allen Besuchern des

wünschen wir
viel Spaß!

kirchstraße 25
31595 steyerberg
tel. (05764) 1096
fax (05764) 2569

tischlerei brümmer
gmbh

E bau- und möbeltischlerei
E innenausbau
E restaurierungen
E fenster in holz und

kunststoff
E haustüren
E treppen
E zimmertüren
E parkett



Cappuccino künftig mit Schmetterling
„CUP & CINO Coffee House“ August-Botschafter der WIN-Kampagne „einfach lebenswert“

Landkreis. Das „CUP & CINO
Coffee House“ gehört ab sofort
zu den Botschaftern der Kampa-
gne „einfach lebenswert.“ Geor-
gios Pechlevanoudis, Eigentü-
mer und Betreiber des in der Ni-
enburger Innenstadt gelegenen
Gastronomiebetriebes, musste
sich nicht lange überreden las-
sen, die Kampagne als Botschaf-
ter zu unterstützen. Er ist damit
bereits der zweite Gastronom an
Bord.

Der Vorsitzende der Nienbur-
ger Werbegemeinschaft „Nien-
burg Service“ rückt dabei die
besondere Bedeutung gastrono-
mischer Angebote für die Regi-
on in den Fokus. „Wer in einer
fremden Stadt zu Gast ist und
sich nicht niederlässt, um zu es-
sen und zu trinken, bei dem
werden sich die Erlebnisse und
das Lebenswerte einer Region
nicht verankern“, ist Pechleva-
noudis überzeugt.

Außerdem passe die Kampag-
ne hervorragend zur kürzlich
gestarteten Initiative „Lust auf
Nienburg“, die Einkaufserlebnis,
Gaumenfreuden und Freizeit-
angebote in der Kreisstadt her-
vorhebe.

Um die Unterstützung auch
nach außen kenntlich zu ma-
chen, werden die Kaffeespeziali-
täten im CUP & CINO in den
nächsten Wochen nicht mit dem
üblichen Herzen sondern dem
Schmetterlingssymbol der Kam-
pagne „einfach lebenswert“ ver-

ziert. Die dafür notwendige
Edelstahlschablone für den Kaf-
feeautomaten wurde vom Rad-
destorfer Unternehmen Jordan
Blechtechnik GmbH für die
Imagekampagne entwickelt und
produziert.

„Genießen und Genuss gehö-
ren zu einem Leben in Balance.
Auch darauf spielt „einfach le-
benswert“ an“, betont Uta
Kupsch, Geschäftsführerin der
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft, die sich freut, dass der

Schmetterling nun auf diese
kreative Weise eingesetzt wird.

Café-Betreiber, die ebenfalls
Interesse an den entsprechen-
den Schablonen haben, können
sich unter 0 50 21-88 77 72-0
gerne an die Wirtschaftsförde-

rungsgesellschaft (WIN) wen-
den.

Informationen rund um die
Kampagne und die Region gibt
es im Internet unter www.
einfach-lebenswert.net.

Uta Kupsch mit Georgios Pechlevanoudis, August-Botschafter der WIN-Kampagne „einfach lebenswert“.

IN KÜRZE

Spielspektakel
für Familien

Nienburg. Am Freitag, dem 28.
August, gibt es von 15 Uhr bis 18
Uhr auf der Europawiese in den
Nienburger Wallanlagen zwei
wunderbare Mitmach- und Sel-
bermachaktionen für Kinder
und Familien. Im Rahmen des
SommerPlus-Festivals, das vom
Nienburger Kulturwerk veran-
staltet wird, laden der Spielefant
und das H2Orchester zu einem
lustigen Sommernachmittag
ein.

Das Wasser-Orchester besteht
aus über 50 Instrumenten in 25
Wannen und mechanischen Ap-
paraten, die Klänge des Wassers
erzeugen oder Wasser zur Ton-
erzeugung benötigen. Ob
Platsch- und Plumpsklavier,
Tauchgong, Flaschophon,
Plöppröhren, Plitsch-Patschen
oder Wasserorgeln – die Anord-
nung regt das Nebeneinander
und Gegenüber vieler SpielerIn-
nen zu gemeinsamer musikali-
scher Forschung und Kommu-
nikation an.

„Der Spielefant“ verspricht
Spaß mit Kistenklettern, Jong-
lieren, Rollenrutsche und jeder
Menge Outdoor-Spielen. Mit
dem Spielspektakel kommt für
Klein und Groß Schwung in den
Nachmittag. Tolle Spielgeräte
machen Lust auf Bewegung und
die Spielleiter verstehen es auf´s
Beste, mit viel Engagement die
kleinen und großen Besucher zu
motivieren. Die Kinder können
schauen, schnuppern und selb-
ständig ausprobieren. Ob wage-
mutiges Kistenklettern, tempo-
reiches Jonglieren, rasante Rol-
lenrutsche, Großspiele,
Schwungtuch oder Kreatives –
hier ist für alle was los!

Die nachmittägliche Bewir-
tung lädt auch die Erwachsenen
zum Verweilen und zum Klö-
nen an schattigen Plätzchen ein.
Das Spielspektakel findet in Ko-
operation mit dem Knaxx-Club
der Sparkasse Nienburg statt.
Der Nachmittag ist Teil des
SommerPlus-Festivals des Ni-
enburger Kulturwerks. Die Ein-
gänge zum Veranstaltungsge-
lände befinden sich in der Lein-
straße und auf dem Neumarkt-
Parkplatz. Der Eintritt ist frei.
Nähere Informationen gibt es
unter Telefon (0 50 21) 9 22 58-0.

Plattdeutscher
Gottesdienst
Lichtenhorst. Die evangeli-
sche Kirchengemeinde
Rodewald und die Kapellenge-
meinde Lichtenhorst laden
am heutigen Sonntag um 18
Uhr zu einem plattdeutschen
Gottesdienst mit Lektorin
Christa Frerking in den Garten
des Binderhauses Rodewald
ein. Für Musik sorgen die
Akkordeon-Spieler aus
Rethem. Bei schlechtem
Wetter findet die Veranstal-
tung im Binderhaus statt. DH

SoVD Rodewald lädt
zum Grillen ein
Rodewald. Am kommenden
Freitag, 28. August, findet ab
15 Uhr im Garten des
Binderhauses das diesjährige
Grillfest des SoVD Rodewald
statt. Um rechtzeitige
Anmeldung wird gebeten bei
Klaus Dieter Mädge, Telefon
0 50 74/12 56, oder Detmar
Jeromin, Telefon 0 50 74/
4 65. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Jetzt für den TKW-
Flohmarkt anmelden
Nienburg. Der TKW Nienburg
veranstaltet am Sonntag, dem
13. September, in der
Leintorhalle an der Hannover-
schen Straße seinen
jährlichen Hallenflohmarkt.
Die Standgebühr beträgt
sieben Euro und einen
Kuchen oder ein Paket Kaffee.
Wer einen Stand reservieren
möchte, kann sich ab sofort
bei Annika Tegtmeyer unter
der Telefonnummer
0152/05 92 02 12 (täglich ab
16 Uhr) oder unter der
Emailadresse Vorsitzender.
Event@tkw-nienburg.de
anmelden. DH

Rheinischer Handball-Nachwuchs
im Holtorfer Freibad am Dobben

Am vergangenen Wochenende
besuchte eine Jugendmann-
schaft der Handballspielgemein-
schaft (HSG) Rheinbach-Wor-
mersdorf (Nähe Bonn) das
Freibad am Dobben in Holtorf.
Die jungen Nachwuchshandballer
schlugen ihre Zelte auf dem
Gelände des Freibades auf und
durften sich neben der Benut-
zung der zwei großen Schwimm-
becken, der Beachanlage und des
Sprungturms auch auf einen
Besuch im Heide Park Soltau
freuen. Initiator Tobias Swawoll
(früher selbst Übungsleiter bei
der HSG Nienburg) freute sich

über die Zusammenarbeit mit
dem Freibad, allen voran Waltraut
Heidorn (Vorsitzende des
Fördervereins). „Die Jungs hatten
am Wochenende sehr viel Spaß
und haben es in vollen Zügen
genossen – möglicherweise
kommen wir nächstes Jahr
wieder“, so Swawoll abschlie-
ßend. Auch Heidorn würde sich
über ein Wiedersehen freuen.
Den Abschluss der Mannschafts-
fahrt bildete ein Handballspiel
beim Bundesliga-Nachwuchs von
„Handball Lemgo“, das die
Rheinischen mit 46:35 für sich
entschieden. privat

...aktuell
und informativ!

SSV Rodewald lädt zu
Wanderung ein
Rodewald. Der SSV Rodewald
lädt am Sonntag, dem 13.
September, zu seiner nächsten
Wanderung ein. Treffpunkt ist um
10 Uhr bei Helga Benninger,
Krummende 6. Rucksackverpfle-
gung ist wie immer mitzubrin-
gen. Gäste sind wie immer
vielmals willkommen. Weitere
Informationen gibt es bei
Organisator Dr. Martin Haas
unter der Telefonnummer
0 50 74/96 10 65. DH
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Super-Aktionswochen
Ab sofort bis Samstag, 12. September

Duftende Geschenkideen – liebevoll verpackt!

GmbH

Meierstraße 11 – 31592 Stolzenau



Die sonnenverwöhnten „Reitsporttage“
Das viertägige Turnier des RFV Nienburg findet heute mit drei S-Prüfungen seinen krönenden Abschluss

VON MATTHIAS BROSCH

Nienburg. Der dritte Turniertag
der „Reitsporttage“ ging wieder
sonnenverwöhnt über die Büh-
ne. Das dürfte sich am heutigen
Sonntag zum Abschluss nicht
ändern, los geht es um 8 Uhr.

„Das Wetter ist top, also ha-
ben alle natürlich auch super
Laune“, freute sich Carsten Bier-
mann gestern. Allerdings gab es
auch einen Aufreger, da Mynou
Diederichsmeier im M**-Sprin-
gen gleich ins erste Hindernis
rasselte und benommen zu Bo-
den ging. Deshalb atmete nicht
nur der Vorsitzende des RFV
Nienburg später erleichtert auf,
dass bei der erfahrenen Amazo-
ne aus Rotenburg im Kranken-
haus lediglich eine leichte Ge-
hirnerschütterung festgestellt
wurde. Ihre heutige Teilnahme
ist indes fraglich.

Das S*-Springen der Amateu-
re um den „Preis der Sparkasse“
am Samstagnachmittag gewann
Holger Hecht auf Ari in 61:01 Se-
kunden. Der Sieger vom RFV
Dahlenburg hatte in dieser Prü-
fung zuvor mit seinem ersten
Pferd Sjinto ebenfalls einen feh-
lerfreien Ritt hingelegt, was ihm
zusätzlich Platz drei einbrachte
(64:90 sec). Dazwischen landete
die lange Zeit führende Julia
Diercks vom RFV Estetal auf
Quinta (64:85 sec). Unter die
acht Starter ohne Abwurf und
Strafpunkt schaffte es niemand
aus dem Kreis Nienburg: Auf
Rang 16 verpasste Marc Striewe
vom gastgebenden RFV mit ei-
nem Fehler am vorletzten von
zehn Hindernissen eine Platzie-

rung (69:41 sec), da er die erfor-
derliche Zeit von unter 68 Se-
kunden verpasste. Besser lief es
für ihn im L-Stilspringen mit
Platz zwei auf Sportfreund Vita-
ra. Und der Mitorganisator freu-
te sich genauso über das gute
Abschneiden seiner Vereinskol-
legen – gestern etwa von Luca

Jüttner, Andrea Lammers, An-
tonia Kleinert und Doris Lam-
mers in den extra für Damen
ausgeschriebenen A*Springen.
Oder die Erfolge von Saskia
Münzberg (Zweite beim L-Stil-
springen der Junioren) und
Carsten Biermann (Erster seiner
Abteilung beim M**-Springen).

Neben der Jagd über die Hin-
dernisse, die bei den Reitsport-
tagen auf zwei Plätzen stattfin-
den, zog natürlich auch die
Dressur die Blicke auf sich. Vom
ausrichtenden Verein schaffte es
Nina Tael Rings auf What Hap-
pens mit der Wertnote 7,6 auf
Platz eins ihrer L*-Trense-Prü-
fung. Das höchste Niveau gab es
gestern in der M**-Dressur, die
Sophie Dupree vom RV Mittel-
weser auf Justify für sich ent-
schied. Zufrieden konnte eben-
falls Tabea Wehrße vom RFV
Nendorf sein, die 18-Jährige ver-
kaufte sich als jüngste Starterin
gegen die erfahrene Konkurrenz
sehr gut auf ihrem Rigo und
strahlte hinterher.

Der heutige Sonntag beschert
den Reitsportfans nochmals

drei hochklassige Prüfungen:
das S*-Springen für sieben- und
achtjährige Pferde um 11.30 Uhr,
das S**-Springen mit Siegerrun-
de um 13.30 Uhr und das S*-
Springen mit Stechen für Ama-
teure um 15.30 Uhr. Das Kom-
men lohnt sich also, zumal eine
Kinderhüpfburg, Kinder-

schminken, Schlemmermeile
und freier Eintritt locken. Wer
zum Turniergelände möchte,
die Adresse für das Navigations-
gerät lautet Krähe 1 in Stöckse.

Mehr im Internet: www.rfv-nien-
burg.de. Ergebnisse in Echtzeit:
www.karl-heinzheise.de.

BEZIRKSLIGA

SV Heiligenfelde – SV Mörsen 5:2
SV BE Steimbke – SC Uchte 4:0
TV Neuenkirchen – TuS Drakenburg 0:0
SC Twistringen – SG Hoya 2:2
BSV Rehden U23 – TuS Sudweyhe 3:4
FC Sulingen – TV Stuhr So.
Landesberger SV – SG Diepholz So.
SC Marklohe – TSV Bassum So.

1. (1.) SV BE Steimbke 3 11:2 9

2. (5.) SV Heiligenfelde 3 10:5 6

3. (2.) Landesberger SV 2 7:3 6

4. (3.) BSV Rehden U23 3 9:6 6

5. (4.) SC Uchte 3 4:4 6

6. (6.) SG Hoya 3 8:8 4

7. (9.) TV Neuenkirchen 3 3:4 4

7. (11.) SC Twistringen 3 3:4 4

9. (7.) TV Stuhr 2 5:5 3

10. (8.) SG Diepholz 2 4:4 3

11. (10.) FC Sulingen 2 2:3 3

12. (15.) TuS Sudweyhe 3 5:7 3

13. (12.) TuS Drakenburg 3 4:6 2

14. (13.) SC Marklohe 2 2:5 1

15. (14.) TSV Bassum 2 2:5 0

16. (16.) SV Mörsen 3 2:10 0

KREISLIGA

RSV Rehburg – SV Kreuzkrug 6:1
TuS Steyerberg – SC Haßbergen 0:3
SV Aue Liebenau – ASC Nienburg So.
VfL Münchehagen – SV GW Stöckse So.
TuS Leese – TSV Eystrup So.
SV Nendorf – TSV Loccum So.

SV Husum – SV Sebbenhausen So.
SSV Rodewald – Komata Nienburg So.

1. (5.) RSV Rehburg 3 13:5 6

2. (1.) TSV Eystrup 2 11:4 6

3. (2.) SV Husum 2 8:1 6

4. (9.) SC Haßbergen 3 6:3 6

5. (3.) VfL Münchehagen 2 5:2 6

6. (4.) SV Kreuzkrug 3 5:8 6

7. (6.) SV Inter Komata Nien. 1 5:2 3

8. (7.) SV Sebbenhausen 2 7:6 3

9. (8.) SV Nendorf 2 6:6 3

10. (10.) TSV Loccum 2 4:5 3

11. (11.) SV GW Stöckse 2 3:6 3

12. (12.) SSV Rodewald 2 1:3 0

13. (14.) ASC Nienburg 1 0:3 0

14. (15.) TuS Leese 2 3:7 0

15. (13.) TuS Steyerberg 3 3:9 0

16. (16.) SV Aue Liebenau 2 4:14 0

1. KREISKLASSE NORD

SV Duddenhausen – SC Haßbergen II 5:2
JG Oyle – SG Hoya II 11:0
SV BE Steimbke II – Sila Spor Nienburg So.
SV Hoyerhagen – ASC Nienburg II So.
FC Nienburg – SBV Erichshagen So.
SV Linsburg – TSV Hassel So.
SCB Langendamm – TSV Wechold So.

1. (0.) JG Oyle 1 11:0 3

2. (0.) SV Duddenhausen 1 5:2 3

3. (0.) SV Hoyerhagen 0 0:0 0

3. (0.) SV Sila Spor Nienburg 0 0:0 0

3. (0.) FC Nienburg 0 0:0 0

3. (0.) ASC Nienburg II 0 0:0 0

3. (0.) SV Linsburg 0 0:0 0

3. (0.) SBV Erichshagen 0 0:0 0

3. (0.) SCB Langendamm 0 0:0 0

3. (0.) TSV Hassel 0 0:0 0

3. (0.) TSV Wechold 0 0:0 0

3. (0.) SV BE Steimbke II 0 0:0 0

13. (0.) SC Haßbergen II 1 2:5 0

14. (0.) SG Hoya II 1 0:11 0

1. KREISKLASSE SÜD

SV Warmsen – TV Wellie 2:2

TuS Steyerberg II – TSV Loccum II 0:1

FC Düdinghausen – SC Lavelsloh So.

RW Estorf – TV Eiche Winzlar So.

RSV Rehburg II – SG Schamerloh So.

VfB Stolzenau – SC Uchte II So.

SSV Steinbrink – SSV Pennigsehl So.

1. (0.) TSV Loccum II 1 1:0 3

2. (0.) SV Warmsen 1 2:2 1

2. (0.) TV Wellie 1 2:2 1

4. (0.) FC Düdinghausen 0 0:0 0

4. (0.) SC Lavelsloh 0 0:0 0

4. (0.) RW Estorf 0 0:0 0

4. (0.) TV Eiche Winzlar 0 0:0 0

4. (0.) RSV Rehburg II 0 0:0 0

4. (0.) SG Schamerloh 0 0:0 0

4. (0.) VfB Stolzenau 0 0:0 0

4. (0.) SC Uchte II 0 0:0 0

4. (0.) SSV Steinbrink 0 0:0 0

4. (0.) SSV Pennigsehl 0 0:0 0

14. (0.) TuS Steyerberg II 1 0:1 0

FUSSBALL AKTUELL Hoya lässt zu viele Chancen aus
Fußball-Bezirksliga: Unbefriedigendes 2:2 in Twistringen

Twistringen. Sieg, Niederlage,
Unentschieden: Die Bezirksliga-
Fußballer der SG Hoya ließen in
ihrem dritten Saisonspiel ges-
tern Nachmittag beim 2:2 (0:1)
beim weiterhin punktgleichen
SC Twistringen zwei Punkte lie-
gen. So jedenfalls fiel die Bilanz
von Spielertrainer Wojtek Pilar-
ski aus.

Dass die Gäste nicht ihre

Bestformation aufbieten konn-
ten, ließ Pilarski nicht als Ausre-
de zu: „Wir haben zu viele klare
Chancen ausgelassen. Und de-
nen die Tore geschenkt.“ Insge-
samt habe sich der „Sommer-
kick“ auf ganz niedrigem Ni-
veau bewegt.

Durchgang eins musste Hoya
sogar mit einem 0:1-Rückstand
beenden, Julian Fuhrmann hatte

in der 35. Minute getroffen. Den
Ausgleich markierte Christo-
pher Koppermann (50.). Das 1:2
folgte jedoch umgehend durch
Erhan Ölge nach einem Konter,
dem eine SG-Ecke vorausgegan-
gen war (53.). Immerhin egali-
sierte Payman Alcheikh keine
Minute danach, was am Ende
wenigstens den einen Punkt si-
chern sollte. bro

▶Das Fußballmuseum des
DFB steht kurz vor der
Eröffnung. Zurzeit werden
rund 1600 Objekte in die
multimediale Erlebniswelt in
Dortmund integriert, am 25.
Oktober öffnet sie. Gerade
hinzukommen ist ein Schuh.
Nicht irgendein Schuh,
sondern der, den Lars Ricken
1997 im Finale der Champions
League gegen Juventus Turnin
getragen hat und mit dem er
direkt nach seiner Einwechs-
lung zum 3:1 traf und seine Bo-
russia damit auf den europäi-
schen Olymp hievte. 18 Jahre
ist das schon her. Aber alle
Fußballfans, das entsprechen-
de Alter vorausgesetzt, haben
diesen frechen Lupfer aus 35
Metern, ausgeführt von einem
17-Jährigen, noch genau
vor Augen.

Wenn wir schon mal dabei
sind: Es gibt so viele schöne
Tore, die ins Museum
gehören. Wie das Tor von
Günter Netzer, das er 1973 im
Pokalfinale nach seiner
Selbsteinwechslung erzielte.
Oder der fantastische
Volleyschuss von Bayerns
Arjen Robben im Champions
League-Spiel bei Manchester
United im April 2010. Die
absolute Nummer eins
gebührt aber Zlatan Ibra-
himovic mit seinem unfass-
baren Fallrückzieher im
Testspiel der Schweden
gegen England. Aus gut 30
Metern Distanz, mit dem
Rücken zum Tor. Das war kein
Tor, das war Kunst, ein
Monument.

Da fällt mir ein: Sollte im
Fußballmuseum noch
irgendwo ein Eckchen frei
sein, möchte ich ein Tor
vorschlagen, das mir als
junger Bursche Anfang der
Neunziger gelungen war. Der
Weg zum Tor war noch länger
als bei Ibrahimovic, ich
schoss quasi von der rechten
Außenlinie, erwischte den
Keeper auf dem falschen Fuß,
der Ball landete im langen
Winkel. „Das solle doch ‘ne
Flanke werden!“, spotteten
meine Mitspieler. So
ein Quatsch!

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Motocross in Steyerberg
150 Stollenreiter haben sich für den Niedersachsen-Cup angemeldet

Steyerberg. Im Steyerberger
Ortsteil Reese steigt an diesem
Wochenende wieder ein Lauf
des Niedersachsencups im Mo-
torcross. Die Gastgeber vom
MSC Steyerberg um Kerstin
Menze erwarten heute ab 8 Uhr
bis zu 150 Stollenreiter. Nach den
gestrigen Trainingsläufen geht‘s
nun um Punkte und Pokale.

Menze: „Die Vorbereitungen

auf unseren Stoppel-Cross lau-
fen bereits seit April. Jetzt sind
wir quasi nur noch vom Wetter-
gott abhängig – die Voraussa-
gen sind aber gut.“ Ob das tra-
ditionelle Steyerberger Moto-
crossrennen gut oder weniger
gut verläuft, dafür gibt es ge-
meinhin zwei Kriterien. Das
erste: Das Programm wird rein
organisatorisch sauber abge-

spult, Zeitpläne werden einge-
halten, keine Frage bleibt unbe-
antwortet, Fahrer und Zuschau-
er fühlen sich wohl auf der Frei-
fläche in Reese vor den Toren
Steyerbergs. Das zweite und
weitaus wichtigere: Niemand
verletzt sich. „Natürlich wird es
ein paar Stürze geben – hoffent-
lich verläuft alles glimpflich“,
sagt Menze. hn

Inga Neumann vom gastgebenden RFV Nienburg legte gestern im S*-Springen für Amateure gestern einen schönen Ritt hin, schaffte es bei einem
Abwurf aber nicht in die Platzierungen. Den „Preis der Sparkasse“ nahm schließlich Holger Hecht von Winfried Schmierer entgegen. Brosch (4)

Tabea Wehrße

vom RFV Nen-

dorf verkauf-

te sich in der

M**-Dressur

gestern Nach-

mittag

sehr gut.

Ein mit großem Applaus bedachter Show-Auftritt der Voltigierer des
RFV Nienburg durfte nicht fehlen. Dazu hatte die Gruppe einen Ver-
kaufsstand, um Spenden für ein neues Pferd einzunehmen. „Unser
22-jähriger Bossi braucht Unterstützung“, hieß es auf einem Plakat.
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IN KÜRZE

FUSSBALL

Schweinsteiger feiert
Startelf-Debüt
Manchester. Direkt hinter
Kapitän Wayne Rooney betrat
Bastian Schweinsteiger zum
ersten Mal als Startelf-Spieler
von Manchester United den
Rasen des Stadions Old
Trafford. Der Kapitän der
deutschen Fußball-National-
mannschaft durfte 58
Minuten lang das Mittelfeld
der Red Devils organisieren.
Am torlosen 0:0 gegen
Newcastle United konnte der
Routinier allerdings auch
nichts ändern.

FUSSBALL

Ter Stegens Einsatz
beim Start offen
Barcelona. Der Trainer des
FC Barcelona, Luis Enrique,
hat offengelassen, ob Torwart
Marc-André ter Stegen beim
Saisonstart der spanischen
Fußball-Liga in der Startelf
der Katalanen stehen wird.
Der Coach des Champions-
League-Siegers wollte sich
gestern nicht zu der Frage
äußern, ob im heutigen
Punktspiel bei Athletic Bilbao
(18.30 Uhr) der Ex-Gladba-
cher oder der Chilene Claudio
Bravo das Tor hüten wird.

FUSSBALL

Frankfurt will
Großkreutz nicht
Frankfurt. Fußball-Bundesli-
gist Eintracht Frankfurt hat
kein Interesse an einer
Verpflichtung von Kevin
Großkreutz von Ligakonkur-
rent Borussia Dortmund. „Ich
glaube, dass Kevin Groß-
kreutz noch nicht in unsere
Finanzen reingepasst hat.
Deshalb ist das Thema auch
nicht auf dem Tisch des
Aufsichtsrats gelandet“,
sagte Frankfurts Aufsichts-
ratschef Wolfgang Steubing
am Samstag.

Hängepartie geht weiter
Wolfsburg schafft nur 1:1 in Köln und bangt um De Bruyne

Köln. Kevin De Bruyne verließ
die Katakomben des Kölner Sta-
dions kommentarlos. Kein Wort
des Belgiers zum immer heftiger
kolportierten und vielleicht 70
Millionen Euro schweren Trans-
fer zu Manchester City, kein
Wort zur schwachen Leistung
beim 1:1 (0:1) als Gast des 1. FC
Köln.

VfL-Geschäftsführer Klaus
Allofs war ungleich redseliger.
De Bruyne habe sich mit seiner
Leistung „der Mannschaft ange-
passt“. Und die habe 60 Minuten
lang nicht überzeugt: „Sie hat
kein Tempo aufgenommen, im-
mer nur Hin- und Herschieben.
So können wir keine Spiele ge-
winnen.“

Der VfL ist noch weit von der
Form entfernt, die ihn 2014/15
zum Meisterschaftszweiten und
Pokalsieger machte. Dank des
eingewechselten Nicklas Bendt-
ner (83.) holten die Niedersach-
sen vor 46.000 Zuschauern ei-
nen Punkt. Simon Zoller hatte
den nun schon in elf Heimspie-
len nacheinander unbesiegten
FC in der 30. Minute mit einem
Geniestreich in Führung ge-
köpft.

Es hätte ein glückliches VfL-
Ende nehmen können. Doch
ausgerechnet De Bruyne vergab
in der Nachspielzeit den mögli-
chen Dreier. Der 24-jährige bel-
gische Nationalspieler lief allein
aufs Tor zu. Keeper Timo Horn
bekam noch die Hand dazwi-
schen. De Bruynes zweiten Ver-
such entschärfte Kölns Kapitän

Matthias Lehmann.
Allofs machte wenig Hehl aus

seiner Enttäuschung. Er hätte
„lieber nur die Schlussphase ge-
spielt“, bekannte der einstige
FC-Angreifer. Zur De-Bruyne-
Chance sagte er nur: „Sonst
macht er den blind rein.“ Wie
geht es weiter mit De Bruyne?
Allofs wich geschickt aus, als er
sagte: „Stellen Sie die Frage am
31. August.“ Dann schließt das
Sommer-Transferfenster. Und
dann soll klar sein, ob der Fuß-
baller des Jahres weiter für den
Champions-League-Starter
spielt - oder eben auf der Insel.

In Köln begann der VfL ab-
wartend, leistete sich viele tech-
nische Fehler. Der FC war ag-
gressiver, obwohl Wolfsburg

klar mehr Spielanteile hatte. De
Bruyne versuchte viel, blieb aber
harm- und glücklos. VfL-Tor-
chancen: Mangelware.

Das 1:0 fiel überraschend. An-
thony Modeste gab einen Ab-
stoß von Keeper Timo Horn per
Kopf weiter auf Zoller. Der
Rückkehrer überlupfte Naldo
sowie Schlussmann Koen Cas-
teels und köpfte in das leere Ge-
häuse.

Danach rettete Casteels den
Gästen den knappen Rückstand,
bis der VfL doch noch einmal
aufkam. In der 65. Minute pa-
rierte Horn einen abgefälschten
Ball von Bas Dost. Dann glückte
dem in der 74. Minute einge-
wechselten Bendtner der Aus-
gleich.

Enttäuschende Heim-Premiere
Schalke 04 kommt gegen Darmstadt nicht über 1:1 hinaus

Gelsenkirchen. Enttäuschte Ge-
sichter bei der Heim-Premiere
von Trainer André Breitenreiter
auf Schalke: Die Königsblauen
mussten gestern beim 1:1 (0:1)
gegen den unerwartet starken
Aufsteiger SV Darmstadt 98 den
ersten Rückschlag in der noch
jungen Saison der Fußball-Bun-
desliga hinnehmen und schli-
chen wie Verlierer vom Platz.

„Man hat gemerkt, dass die
Jungs großen Respekt hatten, im
heimischen Stadion zu spielen“,
befand Breitenreiter, der auf die
negativen Erlebnisse der Vorsai-
son verwies. „Dennoch habe ich
dann eine Mannschaft gesehen,
die große Moral beweist, an sich
glaubt und alles versucht. Leider
hat sie sich dann nicht belohnt.“

Vor 61.565 Zuschauern gin-
gen die Gäste aus Hessen durch
Konstantin Rausch (9.) sogar in
Führung. Weltmeister Julian
Draxler (47.) rettete im ersten
Bundesliga-Duell gegen Darm-
stadt nach 36 Jahren zumindest
einen Punkt. Es war das 400.
Unentschieden in Schalkes Erst-
liga-Historie, das aber nur die
Gäste feierten. „Wir haben uns
den Punkt mit großem Auf-
wand, Intensität und läuferi-
scher Bereitschaft erfightet“,
analysierte Darmstadts Coach
Dirk Schuster.

Breitenreiter war bei seinem
ersten Heimspiel in Gelsenkir-
chen zu einem Wechsel gezwun-
gen. Weil Matija Nastasic sich
zum Auftakt in Bremen die
Achillessehne gerissen hatte, er-

setzte ihn Roman Neustädter als
Innenverteidiger. Zudem rück-
ten Rechtsverteidiger Junior
Caicara und Marco Höger in die
Startelf. Auf der Gegenseite
brachte Schuster nach dem 2:2
gegen Hannover György Garics
und Mario Vrancic neu ins
Team, das von Beginn an enga-
giert zu Werke ging. So, wie es
sich Schuster vorgestellt hatte.
„Wir sind schon mit großem Re-
spekt, aber ohne Angst hierher
gefahren.“

Es dauerte nicht lange, bis der
Neuling die Königsblauen mit
dem ersten Gegentor im dritten
Pflichtspiel der Saison schockte.
Nach einem weiten Abstoß von
Torhüter Christian Mathenia
legte Dominik Stroh-Engel vor

dem Strafraum geschickt für
Rausch auf, der den Ball zum 1:0
aus rund 18 Metern raffiniert ins
Eck schlenzte.

Die Schalker waren zwar op-
tisch überlegen, hatten 78 Pro-
zent Ballbesitz, erspielten sich
gegen die aggressiv und diszipli-
niert verteidigenden Hessen
aber zunächst wenig Chancen.

Nach dem Pausen-Rückstand
kamen die „Knappen“ ent-
schlossen aus der Kabine und
belohnten sich nach nicht ein-
mal zwei Minuten: Eine Herein-
gabe von Franco Di Santo ver-
wertete Draxler zum Ausgleich.
Vor allem in der Schlussphase
drängten die Gastgeber auf den
Siegtreffer, der aber nicht mehr
gelang.

Fehlstart verhindert
Hamburger SV dreht Spiel gegen Stuttgart in den Schlussminuten zum 3:2

Hamburg. Mit späten Toren ha
ben Pierre-Michel Lasogga und
Johan Djourou den Fehlstart
des Hamburger SV in der Fuß-
ball-Bundesliga verhindert. An-
greifer Lasogga (84. Minute)
und Abwehrspieler Djourou
(89.) bescherten den Hanseaten
am Samstagabend beim 3:2 (1:2)
gegen den VfB Stuttgart den hei-
ßersehnten ersten Saisonsieg.

Trotz der Treffer von Daniel
Ginczek (24., 42.) gingen der
VfB und sein neuer Coach Alex-
ander Zorniger auch im zweiten
Saisonspiel leer aus. Für die Elf
von Bruno Labbadia hatte Ivo
Ilicevic (34.) zum 1:1 getroffen.
Nach 54 Minuten sah Stuttgarts
Florian Klein wegen überharten
Einsteigens die Gelb-Rote Karte.
Damit bleiben die Hanseaten
daheim seit fünf Jahren gegen
die Süddeutschen erfolglos.

Im ersten Spiel seit 2001 im
namentlich wieder traditionel-
len Volksparkstadion bot Lab-
badia gegen seinen Ex-Klub die
identische Startformation wie in
München auf. Überraschend
vertraute er erneut Matthias
Ostrzolek statt Gotoku Sakai
links in der Viererkette. „Es
macht keinen Sinn, so viel um-
zuswitchen“, sagte der Coach
vor der Partie. Auch Kapitän Jo-
han Djourou lief nach überstan-
denen Leistenproblemen auf.

Die Schwaben hofften auf die
Rückkehr von Serey Dié, doch
der Ivorer hat seine Muskelpro-
bleme noch nicht überstanden.
So bot auch Zorniger nach dem
Abschied von Antonio Rüdiger
die gleiche Aufstellung wie beim
1:3 gegen Köln auf.

Die Gäste begannen so offen-
siv, wie sie es angekündigt hat-
ten. Besonders Daniel Didavi
schaltete nach Ballgewinn im-
mer wieder schnell um und
trieb den VfB an. Die Gastgeber
bekamen den Spielgestalter
meist nur zu zweit oder dritt in
den Griff.

In die Nähe des Tores kamen
die Hanseaten zuerst: Ilicevic
(2.) traf nur das Außennetz, zir-
kelte danach einen Freistoß auf
den Ex-Stuttgarter Sven Schipp-
lock (15.). Schlussmann Prze-
myslaw Tyton war zur Stelle.
Kurz zuvor parierte er einen
Fernschuss des 20-jährigen Gi-
deon Jung (12.). Nach einem
Eckball prüfte Christian Genter
(22.) René Adler das erst Mal.
Zwei Minuten später verlor Jung

im Mittelfeld den Ball, Didavi
schaltete schnell und setzte Gin-
czek so gut ein, dass der Torjä-
ger Adler keine Chance ließ.

Auf der Gegenseite schaltete
Ilicevic nach einem langen Ab-
stoß von Adler blitzschnell und
schloss zum Ausgleich ab. Ver-
teidiger Ostrzolek verhinderte
im Gegenzug eine erneute Füh-
rung der Gäste, als er gegen
Martin Harnik zur Ecke klärte.
Erneut war es dann Ginczek, der

von Gentner eingesetzt wurde,
abgeklärt den herauseilenden
Adler stehen ließ und traf.

Nach dem Seitenwechsel
drückten die Gastgeber, ihnen
fehlte aber der Zug zum Tor.
Nach Kleins Herausstellung sah
der HSV seine Möglichkeiten,
war aber nicht zwingend genug.
Dann schaffte der eingewechsel-
te Lasogga die Wende, und
Djourou glückte sogar noch das
umjubelte Siegtor.

Werder
zufrieden
mit Remis

Eichin: Darauf kann
man aufbauen

Berlin. Nach dem 1:1 zum Auf-
takt des zweiten Spieltags in der
Fußball-Bundesliga bedauerten
Hertha BSC und Werder Bre-
men den verpassten Sieg, zeig-
ten sich aber zufrieden. „Das ist
wichtig für uns gewesen, hier in
Berlin etwas mitzunehmen“,
sagte Werder-Trainer Viktor
Skripnik. Sportchef Thomas
Eichin ergänzte: „Auf dem Spiel
kann man ganz gut aufbauen.“

Die Bremer waren froh, mit
dem Punktgewinn den kom-
pletten Fehlstart in die neue Sai-
son vermieden zu haben. Am
vergangenen Wochenende hat-
ten die Norddeutschen gegen
Schalke 04 klar verloren. Nach
dem schnellen 0:1-Rückstand
von Valentin Stocker (5.) erziel-
te Werders Zugang Anthony
Ujah (27.) den Ausgleich. „Wenn
das zweite Tor fällt, wären wir
glaube ich nicht zurückgekom-
men“, räumte Skripnik ein.

Ujah untermauert Rolle

als Hoffnungsträger

Mit seinem Treffer untermau-
erte Ujah seine Rolle als Hoff-
nungsträger. Der 24-jährige Ni-
gerianer sei der wichtigste Spie-
ler im Team, erklärte Trainer
Viktor Skripnik. „Anthony ist
immer gefährlich“, lobte Eichin.
Sturmpartner und Startelf-De-
bütant Aron Johannsson
braucht derweil noch Einge-
wöhnungszeit.

Mit Latten- und Pfostentreffer
waren die Bremer am Schluss
im Pech. Insgesamt zeigten sie
sich aber zufrieden, wenigstens
einen Punkt aus der Hauptstadt
mitzunehmen. Der Druck wäre
vor der nächsten Aufgabe gegen
Borussia Mönchengladbach
sonst weiter gewachsen.

Harter Zweikampf: Hamburgs Verteidiger Emir Spahic (links) attackiert den Stuttgarter Doppel-Torschützen
Daniel Ginczek. dpa

Schwache Leistung: Wolfsburgs umworbener Kevin De Bruyne (links) im
Zweikampf mit dem Kölner Pawel Olkowski. dpa

Mühe ohne Lohn: Schalke drängte gegen bissige Darmstädter auf den
Siegtreffer, der aber nicht gelang. dpa
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1. BUNDESLIGA

Schalke - Darmstadt 1:1
FC Schalke 04: Fährmann - Júnior
Caiçara, Matip, Neustädter, Aogo,
Choupo-Moting, Geis, Höger (80.
Sané), Draxler, Di Santo (73. Mey-
er), Huntelaar.
Darmstadt: Mathenia - Garics,
Sulu, Caldirola, Holland, Heller,
Niemeyer, Vrancic (50. Sailer),
Rausch (87. Kempe),- Gondorf,
Stroh-Engel (83. Wagner).
Schiedsrichter: Brand (Gerolz-
hofen).
Zuschauer: 61.565.
Tore: 0:1 Rausch (9.), 1:1 Drax-
ler (47.).

Frankfurt - Augsburg 1:1
Eintracht Frankfurt: Hradecky
- Hasebe (68. Ignjovski), Zam-
brano, Abraham, Oczipka, Aig-
ner, Russ, Reinartz, Gerezgiher
(46. Chandler), Seferovic, Cas-
taignos (74. Waldschmidt).
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Hong, Klavan, Stafylidis, Bai-
er, Kohr, Esswein (76. Feulner),
Altintop (68. Ji), Werner (90.+2
Mölders), Caiuby.
Schiedsrichter: Meyer (Burg-
dorf).
Zuschauer: 45.000.
Tore: 0:1 Caiuby (23.), 1:1 Russ
(86.).

Köln - Wolfsburg 1:1
1. FC Köln: Horn - Olkowski,
Sørensen, Heintz, Hector, Ris-
se, Vogt, Lehmann, Bittencourt
(68. Gerhardt), Zoller (81. Jo-
jic), Modeste.
VfL Wolfsburg: Casteels - Viei-
rinha, Naldo, Klose, R. Rod-
riguez, Luiz Gustavo, Hunt (66.
Caligiuri), Kruse (81. Arnold),
De Bruyne, Perisic (74. Bendt-
ner), Dost.
Schiedsrichter: Kircher (Rot-
tenburg).
Zuschauer: 46.000.
Tore: 1:0 Zoller (30.), 1:1 Bendt-
ner (83.).

Hannover - Leverkusen 0:1
Hannover 96: Zieler - Sakai,
Marcelo, Schulz, Sorg, Sané,
Schmiedebach (71. Andreasen),
Karaman, Benschop (67. So-
biech), Prib, Erdinc (60. Saint-
Maximin).
Bayer Leverkusen: Leno - Hil-
bert, Tah, Ramalho, Wendell,
Kramer, Bender, Brandt (62.
Bellarabi), Calhanoglu (89. Pa-
padopoulos), Mehmedi (75.
Kruse), Kießling.
Schiedsrichter: Stark (Ergol-
ding).
Zuschauer: 39.100.
Tor: 0:1 Calhanoglu (18.).

Hoffenheim - Bayern 1:2
Hoffenheim: Baumann - Ka-
derabek, Schär (90.+2 Ochs),
Süle, Kim, Schwegler - Schmid
(64. Rudy), Polanski, Zuber,
Volland, Kuranyi (69. Uth).
Bayern München: Neuer - Be-
natia (36. Rafinha), Boateng,
Alaba, Xabi Alonso, Lahm (67.
Lewandowski), Götze, Vidal,
Robben (59. Thiago), Müller,
Douglas Costa.
Schiedsr.: Stieler (Hamburg).
Zuschauer: 30.150 (ausverk.).
Tore: 1:0 Volland (1.), 1:1 Müller
(41.), 1:2 Lewandowski (90.).
Bes. Vorkommnis: Polanski
verschießt Handelfmeter (74.).
Gelb-Rote Karte: Boateng (73.,
Handspiel).

Hamburg - Stuttgart 3:2
Hamburger SV: Adler - Diek-
meier, Djourou, Spahic, Ostrzo-
lek, Ekdal, Jung, Holtby (58.
Lasogga), Gregoritsch (78. N.
Müller), Schipplock (66. Olic),
Ilicevic.
VfB Stuttgart: Tyton - Klein,
Baumgartl, Hlousek, Insúa, Di-
davi (85. Werner), Rupp (56.
Schwaab), Gentner, Kostic (76.
Gruezo), Harnik, Ginczek.
Schiedsrichter: Perl (Pullach).
Zuschauer: 57.000 (ausverk.).
Tore: 0:1 Ginczek (24.), 1:1 Ilice-
vic (34.), 1:2 Ginczek (42.), 2:2 La-
sogga (84.), 3:2 Djourou (89.).

STENOGRAMM

1. BUNDESLIGA

FC Schalke 04 - Darmstadt 98 1:1
Eintracht Frankfurt - FC Augsburg 1:1
1. FC Köln - VfL Wolfsburg 1:1
Hannover 96 - Bayer Leverkusen 0:1
1899 Hoffenheim - Bayern München 1:2
Hamburger SV - VfB Stuttgart 3:2

1. Bayern München 2 7:1 6

2. Bayer Leverkusen 2 3:1 6

3. FC Schalke 04 2 4:1 4

4. 1. FC Köln 2 4:2 4

5. VfL Wolfsburg 2 3:2 4

6. Hertha BSC 2 2:1 4

7. Borussia Dortmund 1 4:0 3

8. FC Ingolstadt 04 1 1:0 3

9. Hamburger SV 2 3:7 3

10. Darmstadt 98 2 3:3 2

11. Eintracht Frankfurt 2 2:3 1

Hannover 96 2 2:3 1

13. FC Augsburg 2 1:2 1

14. Werder Bremen 2 1:4 1

15. FSV Mainz 05 1 0:1 0

16. 1899 Hoffenheim 2 2:4 0

17. VfB Stuttgart 2 3:6 0

18. Bor. Mönchengladbach 1 0:4 0

Heute spielen
FC Ingolstadt - Borussia Dortmund 15.30
Bor. Mönchengladbach - Mainz 05 17.30

Last-Minute-Sieg als Signal an die Konkurrenz
Auch der schnellste Bundesliga-Torschütze Kevin Volland kann Bayern Münchens 2:1 bei Hoffenheim nicht verhindern

Sinsheim. Mit dem Last-Minu-
te-Sieg bei 1899 Hoffenheim hat
Titelverteidiger Bayern Mün-
chen am zweiten Spieltag der
Fußball-Bundesliga ein deutli-
ches Zeichen an die Konkurrenz
gesendet. Selbst das schnellste
Tor der Bundesliga-Geschichte
von Kevin Volland und eine
Gelb-Rote Karte gegen Jerome
Boateng konnten den Rekord-
meister am Samstag beim 2:1
(1:1)-Sieg nicht stoppen.

„Ich bin sehr zufrieden, vor
allem mit der Leistung. Das war
eines der besten Bundesligaspie-
le meiner Mannschaft in den
vergangenen drei Jahren“, lobte
Bayern-Coach Pep Guardiola.
Mit seinem Tor in der 90. Minu-

te sicherte der eingewechselte
Robert Lewandowski den Bay-
ern drei Punkte und den Ver-
bleib an der Tabellenspitze. „Wir
werden nicht immer gut spielen
und auch Fehler machen. Das
war heute ein wichtiges Zei-
chen, auch wenn uns noch die
Leichtigkeit fehlt“, bilanzierte
Münchens Sportvorstand Mat-
thias Sammer.

Bereits nach neun Sekunden
hatte Volland, der sich nun ne-
ben Leverkusens Karim Bellara-
bi mit dem Titel schnellster Tor-
schütze der Bundesliga-Ge-
schichte schmücken darf, die
Hausherren vor 30.150 Zuschau-
ern in der ausverkauften Rhein-
Neckar-Arena in Führung ge-

bracht. „Das war nicht der beste
Beginn. Daraus müssen wir ler-
nen. Aber wenn das Tor in der
letzten Minute fällt, wäre es
schwieriger geworden“, stellte
Guardiola fest. Thomas Müller
(41.) gelang mit seinem dritten
Saisontor der Ausgleich.

In der 73. Minute verloren die
Münchner Boateng, der nach ei-
nem Handspiel im Strafraum
die Gelb-Rote Karte sah. Den
fälligen Elfmeter schoss Eugen
Polanski an den Pfosten und
vergab damit den möglichen
ersten Bundesligasieg für die
TSG im 15. Anlauf gegen die
Bayern. „Ich werde der Mann-
schaft einen ausgeben“, sagte der
geknickte Schütze.

Calhanoglus Freistoßtor entscheidet
Hannover 96 präsentiert sich beim 0:1 im ersten Heimspiel gegen Leverkusen viel zu harmlos

Hannover. Die Woche der Wahr-
heit hat für Bayer Leverkusen
mit dem erhofften Pflichtsieg
begonnen. Das verdiente 1:0
(1:0) im Bundesliga-Auswärts-
spiel bei Hannover 96 stärkte
das Selbstvertrauen der Rhein-
länder für das wichtige Playoff-
Rückspiel in der Champions
League gegen Lazio Rom am
Mittwoch und für die nächste
schwere Aufgabe in der Liga ge-
gen Bayern München. „Wir sind
schon heiß auf das Spiel gegen
Rom“, sagte Torschütze Hakan
Calhanoglu. Hannover steht
nach einer enttäuschenden Leis-
tung derweil schon früh in der
Saison unter Druck.

Der frühere Hamburger un-
terstrich seinen Ruf als Freistoß-
Spezialist. Er zirkelte am Sams-
tag in der 18. Minute den Ball
über die Mauer und an Welt-
meister Ron-Robert Zieler vor-
bei ins 96-Tor. Ein zweiter Frei-
stoß (48.) landete an der Latte.
„Der war fast noch besser ge-
schossen“, erklärte Calhanoglu.
Er freute sich wie seine Kollegen
über den gelungenen Saisonstart
mit zwei Siegen in zwei Spielen:
„So kann es weitergehen“.

Nur ein Gewaltschuss

von Sané bringt Gefahr

Leverkusen steckte vor 39.100
Zuschauern in der nicht ausver-
kauften Arena den Ausfall des
Millionen-Zugangs Charles
Aránguiz gut weg. Nicht nur der
chilenische Nationalspieler, der
nach einem Riss der linken
Achillessehne monatelang aus-
fallen wird, fehlte in der Startelf.

Überraschend saß auch Natio-
nalspieler Karim Bellarabi zu-
nächst nur auf der Bank. Als In-
nenverteidiger feierte Ramalho
ein gelungenes Debüt, für ihn
pausierte der Grieche Kyriakos
Papadopoulos.

„Wir müssen schlau sein und
Papa angesichts der vielen Spiele
auch mal eine Pause gönnen.
Man hat gesehen, dass Ramalho
voll drin ist. Ich freue mich für
ihn“, lobte Leverkusens Trainer

Roger Schmidt den 23 Jahre al-
ten Brasilianer. Bis auf einen
Gewaltschuss von 96-Profi Salif
Sané (15.), den Bayer-Keeper
Bernd Leno abwehrte, ließ die
Innenverteidigung der Gäste
keine großen Torchancen von
Hannover zu.

„In der ersten Halbzeit haben
wir das sehr gut gemacht. Es
hätten nur ein oder zwei Tore
mehr sein können“, sagte Lever-
kusens Sportdirektor Rudi Völ-

ler. Der Champions-League-
Kandidat kontrollierte trotz ver-
änderter Aufstellung von Be-
ginn an mit sicheren Ballstafet-
ten das Geschehen, dennoch
stand der Sieg angesichts der
knappen Führung bis zum Ab-
pfiff auf der Kippe. „Manchmal
gehen solche Spiele auch 1:1 aus“,
meinte Völler.

Hannover 96 agierte über
weite Strecken viel zu ängstlich.
Trainer Michael Frontzeck gab

zwar im Verlauf der Partie vier
Stürmern eine Chance, doch
richtig überzeugen konnte kein
96-Profi. „Leverkusen ist ein-
fach besser aufgestellt. Wir ha-
ben noch viel zu tun“, sagte
Frontzeck. Mit nur einem Punkt
aus zwei Spielen steckt sein
Team schon früh wieder im Ta-
bellenkeller. „Ich warne davor,
in Panik zu verfallen“, warnte
Mannschaftskapitän Christian
Schulz.

Glücklicher Punkt für Frankfurt
1:1 gegen Angstgegner Augsburg / Veh: Haben viel verkehrt gemacht

Frankfurt. Marco Russ freute
sich diebisch. „Ich habe ein biss-
chen drauf gelauert, dass der
Ball durchkommt“, sagte der
Kapitän von Eintracht Frankfurt
zur Szene in der 86. Minute.
Sein Treffer zum 1:1 (0:1) in der
Fußball-Bundesliga gegen den
FC Augsburg bescherte den
Hessen den ersten Punkt in der
noch jungen Saison und verhin-
derte einen nicht unverdienten
Auswärtssieg des FCA.

Caiuby hatte den Europa-
League-Starter in Führung ge-
bracht (24.) „Die Augsburger
liegen uns einfach nicht, wir tun
uns immer schwer. Wir können
froh sein, dass wir nicht deutli-
cher zurück lagen“, meinte der
Russ, der zum 250. Mal im
Oberhaus auf dem Platz stand.

Sein Trainer Armin Veh, ein
gebürtiger Augsburger, zeigte
sich nur mit dem Ergebnis zu-
frieden. „In der Spielweise ha-
ben wir noch einiges zu arbei-
ten. So viele Fehlpässe habe ich
in den letzten acht Wochen
nicht gesehen. Wir haben viel
verkehrt gemacht“, sagte der
54-Jährige und lobte den neuen
Eintracht-Torhüter Lukas Hra-
decky, der mit tollen Paraden ei-
nen höheren Rückstand verhin-
derte. Das dürfte auch seinem
Vorgänger Kevin Trapp - mitt-
lerweile in Diensten von Paris
St. Germain - gefallen haben,
der vor der Partie von den
45.000 Zuschauern offiziell ver-
abschiedet wurde.

Erstmals in seiner Amtszeit
verlor Augsburgs Trainer Mar-

kus Weinzierl nicht die ersten
beiden Saisonspiele, zufrieden
war er aber nicht. „Wir haben
ein gutes Spiel gemacht, waren
gut organisiert. Aber wir haben

nicht das zweite Tor gemacht.
Das wäre die Entscheidung ge-
wesen“, klagte der 40-Jährige
und mokierte sich über ein nicht
geahndetes Foul vor dem Frank-
furter Ausgleichstreffer. Wein-
zierl musste auf den gesperrten
Raul Bobadilla verzichten und
brachte überraschend den erst
in der Woche verpflichteten
Konstantinos Stafylidis als
Linksverteidiger.

Bei den Hessen fehlte Takashi
Inui im Kader. Der Abschied des
Japaners wird immer wahr-
scheinlicher. Gegen Augsburg
versuchte es Veh mit einem
Jungspund. Joel Gerezgiher
stand erstmals auf der linke Sei-
te in der Startelf und ging in der
Frankfurter Mittelmäßigkeit
unter.

Ins Tor gezirkelt: Leverkusens Hakan Calhanoglu (verdeckt) trifft mit diesem direkten Freistoß zum 1:0-Endstand in Hannover. dpa

Die Bayern-Spieler Douglas Costa, David Alaba und Xabi Alonso (von
links) bejubeln den Sieg in Sinsheim. dpa

Augsburg und Frankfurt lieferten
sich harte Duelle. dpa
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IN KÜRZE

Favoritin Schwanitz behält die Nerven
Kugelstoßerin sorgt für goldenen WM-Start der deutschen Leichtathleten / Gatlin fordert Bolt im 100-Meter-Finale

Peking. Frohnatur Christina
Schwanitz hat gleich zum Auf-
takt der Leichtathletik-Welt-
meisterschaften in Peking für
strahlende Gesichter im deut-
schen Team gesorgt. Die 29-jäh-
rige Kugelstoßerin vom LV 90
Erzgebirge behielt am Samstag
die Nerven und holte nach ihren
20,37 Metern im dritten Versuch
die erhoffte Goldmedaille.

„Ich hätte nicht gedacht, dass
der Wettkampf so spannend
wird. Ich hatte schon mit Gold
geliebäugelt. Ich hatte es mir ge-
wünscht, jetzt habe ich es!“, sag-
te Schwanitz. Die Europameis-
terin kann sich nun ein Jahr spä-
ter auch als Weltmeisterin feiern
lassen - das hat noch keine Ku-
gelstoßerin vor ihr geschafft.

Ihre große Rivalin Lijiao
Gong hatte 20,30 Meter vorge-
legt, die vom Neubrandenbur-
ger Dieter Kollark trainierte
Chinesin konnte sich aber nicht
mehr steigern. Bronze ging an
die Amerikanerin Michelle
Carter mit 19,76 Metern.

Mit Vorlauf-Bestzeit stürmte
US-Sprinter Justin Gatlin ins
100-Meter-Halbfinale. Der
33-Jährige hielt in starken 9,83
Sekunden seinen großen Riva-
len Usain Bolt im ersten WM-
Duell - allerdings in verschiede-
nen Rennen - auf Distanz.

Für das Halbfinale und Finale
am heutigen Sonntag bedeutet
das aber nicht viel. Dabei profi-
tierte Gatlin allerdings vom
starken Rückenwind (2,1 m/
Sek.). Auch der Titelverteidiger
aus Jamaika gewann seinen Vor-
lauf: In 9,96 Sekunden war er
Gesamt-Fünfter.

„Ich wollte schon mal den

Ton angeben. Es wäre mir eine
Ehre, morgen zusammen mit
Usain Bolt eines der aufregends-
ten Rennen hinzulegen“, meinte
Gatlin. Bolt verfolgte den Lauf
seines Rivalen in den Katakom-
ben des Olympiastadions von

2008 und blieb ganz entspannt:
„Ich weiß, dass Gatlin sehr leicht
durchgekommen ist - aber es ist,
wie es ist. Ich mache mir keine
Sorgen.“

Der deutsche Rekordhalter
Julian Reus vom TV Watten-

scheid qualifizierte sich als Drit-
ter seines Vorlaufs in 10,14 Se-
kunden direkt für das heutige
Halbfinale. Sven Knipphals vom
VfL Wolfsburg schied aus.

Nach Silber 2011 und Gold vor
zwei Jahren in Moskau holte

sich der Brite Mo Farah seinen
zweiten Titel über 10.000 Meter.
Der 32-Jährige setzte sich im
Endspurt in 27:01,13 Minuten
vor dem Kenianer Geoffrey Kip-
sang Kamworor (27:01,76)
durch. Der für Haspa Marathon

Hamburg startende Arne Gabi-
us kam in 28:24,47 Minuten als
17. ins Ziel.

Doppel-Olympiasieger Farah
ist jetzt der erste Läufer, der
sechs große Langstrecken-Titel
nacheinander gewonnen hat.
2011 in Daegu wurde er noch
Zweiter über diese Strecke, seit-
dem ist der 32-Jährige bei Welt-
meisterschaften und Olympi-
schen Spielen über 5000 und
10.000 Meter ungeschlagen. Das
haben in dieser Serie noch nicht
einmal seine beiden prominen-
ten Vorgänger Haile Gebrselas-
sie und Kenenisa Bekele (beide
Äthiopien) geschafft.

Zum ersten Mal in der WM-
Geschichte erklang die Hymne
Eritreas: Mit seinem Sieg auf
den Straßen Pekings sorgte Ma-
rathon-Mann Ghirmay Ghe-
breslassie für eine Überra-
schung. Der 19-Jährige kam in
2:12:28 Stunden deutlich vor Ye-
mane Tesegay (Äthiopi-
en/2:13:08) ins Ziel.

800-Meter-Läufer Robin
Schembera schied bereits nach
den Vorläufen aus. Der 26-Jäh-
rige aus Leverkusen wurde in
1:48,04 Minuten nur Vierter sei-
nes Rennens. „Das war nicht
Fisch und nicht Fleisch“, meinte
Schembera.

Stabhochspringer Raphael
Holzdeppe hat mit viel Mühe
das Finale der besten 16 am
Montag erreicht. Der Weltmeis-
ter von 2013 meisterte in der
Qualifikation seine Einstiegshö-
he von 5,70 Metern erst im drit-
ten Versuch. Sein Teamkollege
Tobias Scherbarth erreichte mit
den geforderten 5,70 Metern
ebenfalls das Finale.

BASKETBALL

Zweiter deutscher
Sieg beim Supercup
Hamburg. Auch ohne
NBA-Profi Dennis Schröder
haben die deutschen
Basketballer beim Supercup
ihren zweiten Sieg gefeiert.
Das Team um Dirk Nowitzki
siegte gestern in Hamburg
gegen Polen 82:69 (44:31)
und zeigte trotz der Ausfälle
von Schröder und Maik Zirbes
eine gute Leistung. Während
Zirbes wegen einer Fußverlet-
zung bei der EM-Vorrunde in
Berlin fehlen wird, wurde
Schröder wegen leichter
Knöchelprobleme geschont.
Beste deutscher Werfer war
Nowitzki mit 18 Punkten,
zudem glänzte Tibor Pleiß mit
16 Zählern. Zum Abschluss
trifft die deutsche Mann-
schaft heute (15 Uhr) auf die
Türkei.

HOCKEY

Männer starten
mit 4:0 in die EM
London. Die deutschen
Hockey-Männer sind mit
einem überzeugenden Sieg in
die Europameisterschaft in
London gestartet. Im
Auftaktspiel setzte sich der
Titelverteidiger am Samstag
dank einer klaren Leistungs-
steigerung nach der Pause
deutlich 4:0 (0:0) gegen den
Mitfavoriten Belgien durch.
Niklas Wellen (42., 54.),
Constantin Staib (47.) und
Florian Fuchs (58.) trafen für
die Auswahl von Bundestrai-
ner Markus Weise, die
letztlich etwas zu hoch
gewann. Die Deutschen
bestreiten heute (21.30 Uhr)
ihr zweites Gruppenmatch
gegen Irland, das zum Auftakt
4:3 gegen Frankreich gewann.

Hamilton bleibt Pole-Weltmeister
Sechste Top-Position in Serie, zehnte in dieser Formel-1-Saison

Spa-Francorchamps. Lewis Ha-
milton hat seinen Ruf als Pole-
Weltmeister untermauert und
Stallrivale Nico Rosberg in der
ersten Qualifikation nach der
Sommerpause zurechtgewiesen.
Der Brite sicherte sich gestern
mit einer beeindruckenden Vor-
stellung den besten Startplatz
für den Großen Preis von Belgi-
en und schaffte mit der sechsten
Pole in Serie ein Kunststück, das
zuletzt in der Formel 1 Michael
Schumacher 2001 gelungen war.
Sebastian Vettel kam vor seinem
150. Grand Prix und dem 900.
Auftritt von Ferrari nicht über
Position neun hinaus.

Über die Leistung von Hamil-
ton konnte man wieder einmal
nur staunen. „Unglaublich“,
meinte Mercedes-Teamauf-
sichtsrat Niki Lauda nach der
insgesamt zehnten Pole im elf-
ten Formel-1-Rennen dieses

Jahr für den WM-Führenden.
„Ich konnte es gar nicht glau-
ben, als ich die Zeit gesehen
habe. Lewis war heute einfach
unschlagbar.“ Motorsportchef
Toto Wolff lobte: „Man kann
nur den Hut vor Lewis ziehen.“

Auch Hamilton zeigte sich er-
freut. „Meine letzten beiden
Runden waren die besten dieses
Wochenendes. Ich bin sehr
glücklich mit der Performance
des Autos. Es hat sich super auf
dem Kurs angefühlt“, resümierte
der 30-Jährige, warnte aber zu-
gleich vor zu schneller Zufrie-
denheit. „Wir sind uns dessen
bewusst, dass die Pole Position
toll ist, aber das Rennen ist lan-
ge. Ich hoffe, dass die neuen Re-
gelungen für einen aufregenden
Start sorgen.“

Der werdende Vater Rosberg
musste sich schon zum achten
Mal in diesem Jahr mit dem

zweiten Platz in der Qualifikati-
on begnügen. „Das ist sicher
enttäuschend. Lewis war am
Ende einfach zu schnell, da hat
er nochmal was rausgehauen.
Ich hatte nichts mehr entgegen-
zusetzen“, gestand Rosberg ein.
Angesichts der Restriktion tech-
nischer Hilfen beim Start rech-
net sich der gebürtige Wiesba-
dener aber Chancen aus, Hamil-
ton heute (14 Uhr/RTL) abfan-
gen zu können.

Eine gewisse Sorge nach sei-
nem merkwürdigen Reifenplat-
zer in der zweiten Trainingsein-
heit wird bei Rosberg allerdings
am Sonntag dabei sein. „Das
Problem ist, dass wir es nicht
richtig verstehen. Ein bisschen
Sorge gibt es sicher“, räumte der
WM-Zweite ein. Der rechte
Hinterreifen an seinem Silber-
pfeil war am Freitag bei höchs-
tem Tempo plötzlich geplatzt.

Lewis Hamilton (links) jubelt nach seinem Qualifikationssieg ins
Publikum, Nico Rosberg verarbeitet die Enttäuschung. dpa

Beerbaum hofft
Einzel-Gold für Springreiter noch möglich

Aachen. Als ihm die Silberme-
daille um den Hals gehängt wur-
de, huschte ein kleines Lächeln
über Ludger Beerbaums Ge-
sicht. Mit dem zweiten Platz im
Team-Wettbewerb bei der EM
in Aachen war der erfolgreichste
Springreiter der letzten 25 Jahre
aber nicht wirklich glücklich.

„Das muss ich erst verdauen“,
gab der 51-Jährige zu. Bis heute
Nachmittag hat er dazu Zeit,
dann lockt die Chance auf eine
Einzelmedaille. „Der Tag Pause
ist nicht schlecht“, sagte Beer-
baum zu dem freien Samstag.

Auch mit etwas Abstand än-
derte sich nichts an den ernüch-

ternden Tatsachen. „Daniel und
ich haben es nicht hingekriegt“,
haderte Beerbaum über den Ab-
wurf des Kollegen Daniel Deu-
ßer - und über seinen eigenen.
Ein einziger fehlerfreier Ritt
hätte zu Gold gereicht. Doch
keiner der beiden Topreiter
schafft es, so dass die Weltmeis-
ter aus den Niederlanden wieder
einmal feiern durften.

Heute will Beerbaum es bes-
ser machen und nach vorne rei-
ten. „Es ist noch was drin“, sagte
er. Als Sechster liegt Beerbaum
auf Chiara mit 4,75 Strafpunk-
ten Rückstand in Schlagdistanz
zu den führenden Reitern.

Dreimal Gold und ein Dämpfer
Deutsche Kanuten verpassen bei WM vier Olympia-Quotenplätze

Segrate. Dreimal Gold und drei
Enttäuschungen - die deutschen
Kanuten sind am Samstag mit
einer gemischten Bilanz in die
WM-Finals von Italien gestar-
tet. In den wichtigen olympi-
schen Disziplinen sicherten Se-
bastian Brendel im Canadier-Ei-
ner und Max Rendschmidt/
Marcus Groß im Kajak-Zweier
den erfolgsverwöhnten Padd-
lern vor den Toren Mailands je-
weils über 1000 Meter die ersten
beiden Titel.

Für einen Rückschlag sorgte
dagegen der schwächelnde Ka-
jak-Vierer der Männer, der das
heutige Finale verpasste und da-

mit zugleich vier deutsche
Olympia-Quotenplätze für Rio
2016 verspielte. Felix Landes,
David Schmude, Martin Schu-
bert und Kai Spenner fuhren in
ihrem Halbfinallauf nur auf
Rang vier und zogen nur ins B-
Finale ein. Um die internationa-
le Norm zu knacken, hätte das
Großboot in Segrate in den A-
Endlauf kommen müssen.

Das WM-Abschneiden des
Großbootes ist deshalb so be-
deutungsvoll, da es in dieser
Disziplin keine Möglichkeit
mehr für eine nachträgliche
Olympia-Qualifikation gibt.
Am Vormittag hatte bereits der

vierte Platz des Gold-Anwärters
Max Hoff im Kajak-Einer über
1000 Meter für nachdenkliche
Mienen im deutschen Lager ge-
sorgt. Neben Hoff blieben auch
die Sprint-Spezialisten Ronald
Rauhe und Tom Liebscher im
Kajak-Zweier über 200 Meter
als Sechste ohne Medaille.

Im olympischen Bereich hol-
ten die Olympiasiegerinnen
Franziska Weber und Tina Diet-
ze mit Bronze im Kajak-Zweier
über 500 Meter eine dritte Pla-
kette für den Deutschen Kanu-
Verband - die angepeilte Aus-
beute von sechs Medaillen ist
aber kaum zu schaffen.

Mit voller Kraft zum Gold: Christina Schwanitz wurde als beste Kugelstoßerin der Saison ihrer Favoritenrolle gerecht und gewann in Peking den
ersehnten WM-Titel. Im Finale wurde es allerdings knapper als erwartet. dpa
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Löwe 23.7. - 23.8.
Kleine Glücksmomente gibt
es heute reichlich. Sie müs-
sen sie nur wahrnehmen.
Der Blick aufs Konto verrät:
Ihr Sparen hat sich gelohnt!

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Treffen Sie eine Entschei-
dung aus dem Bauch her-
aus. Ihre Intuition lässt Sie
dabei nicht im Stich und

bietet hilfreiche Unterstüt-
zung.

Waage 24.9. - 23.10.
Größere Steine dürften Ih-
nen nicht mehr im Weg lie-
gen. Eine gute Gelegenheit,
Ihre Schäfchen mit viel Ge-
schick ins Trockene zu brin-
gen.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Sie sollten sich jetzt in die
Startlöcher begeben! Augen
und Ohren offen halten! Ein
großer Erfolg bei Ihrem Vor-
haben ist Ihnen sicher.

Schütze 23.11. - 21.12.
Gute Möglichkeiten ergeben
sich, sofern Sie sich richtig
ins Zeug legen, nichts dem

Zufall überlassen und sich

ganz gezielt engagieren.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Setzen Sie sich nicht unnö-

tig unter Druck. Mit ein we-

nig mehr Gelassenheit wird

alles viel leichter klappen

und Sie fühlen sich besser.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Bei einem vertraglichen Ab-
schluss beweisen Sie eine
glückliche Hand. Das könn-
te der Grundstein für eine
dauerhafte Zusammenarbeit
sein.

Fische 20.2. - 20.3.
Unter Vergangenes sollten
Sie einen Schlussstrich zie-
hen. Das macht auch den
Kopf wieder frei, um gemein-
sam Zukunftsprojekte anzu-
gehen.

Widder 21.3. - 20.4.
Ein Anliegen, das Sie beson-
ders beschäftigt, kann zur
Sprache gebracht werden.
Beweisen Sie bei einem Pro-
jekt noch mehr Beständigkeit.

Stier 21.4. - 20.5.
Mit einer guten Portion Op-
timismus und Willenskraft
meistern Sie heute so manch
kritische Situation. Das stärkt
das Selbstbewusstsein.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Wie wäre es mal wieder mit
einem Treffen der ganzen
Familie? Ein Schaumbad am
Abend wird Ihnen die derzeit
nötige Entspannung bringen.

Krebs 22.6. - 22.7.
„Kontakte nutzen“, lautet
das Tagesmotto. Verabre-
den Sie sich mit Menschen,
die es Ihnen ermöglichen,
eingetretene Pfade zu ver-
lassen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
24. Aug. bis 29. Aug. 2015

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 26.8.2015

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schinkenrollbraten
1 kg € 6,99

Rouladen
1 kg € 9,99

Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,79
Eiersalat

100 g € –,75

Das
Jahres-

abonnement
für nur
16,-€

Land
Wassermann 21.1. - 19.2.

te der Grundstein für eine 
Das

Landerleben

Immobilien

Verkauf:
1 Top gepflegtes ZFH in ruhiger Lage von Liebe-

nau. Bj. 1978 u. 1998 komplett umgebaut. Durch eine
neue Verklinkerung kombiniert m. Wärmeverbund-
system, Solar, Heizung von 2008, neue Fenster, Türen
und Jalousien ist das Objekt energetisch auf einem sehr guten Stand.
Wohnung 1: Wfl. 100 m2 barrierefrei: 4 Zi., Kü., Bad, Gäste-WC; Woh-
nung 2: Wfl. 156 m2: 6 Zi., Kü., 2 Bäder. Top-Angebot: 168.900,00 €
[Öl 97,6 kWh/(m2a)]

2 Stolzenau, geplanter Neubau einer vielseitig
nutzbaren Lagerhalle ca. 1200 m², m. ca. 8000
m² gepflasterter Freifläche, Verwaltungsgebäu-
de ca. 230 m². Das Areal ist komplett eingezäunt.
Miete o. auch Kauf möglich.

Gesuche:
3 Wir suchen dringend im Auftrag LK Nienburg o. LK Diepholz

einen landwirtschaftlichen Hof o. Resthof, m. möglichst arron-
dierten Acker- oder Grünlandflächen.
Bitte alles anbieten, auch renovierungsbedürftige Anwesen.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Baugrundstücke

9 attraktive Baugrundstücke
in der Ortsmitte von Wietzen
zu verkaufen. Variable Grundstücksgrößen möglich.

Bitte melden Sie sich
per E-Mail unter f.meyer@heidorn-haustechnik.de
oder montags bis freitags von 8.00 bis 16.00 Uhr
telefonisch unter (05024) 980025.

H
e
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h
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e
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Immobilien-Angebote

Nienburg - Stadtbereich, 2-Zi.-
Whg., Balkon, ca. 55 m², Keller-
raum, VB 72.500,-E , großer
Tiefgaragenplatz 9.200,- E , als
Renditeobjekt zu verkaufen
% (0 57 61) 90 05 85

Holzhaus, gehobene Ausstattung,
in Wietzen, 3 Zi. +Nebengebäude
ca. 60m² auf Pachtland, 1.Wohn-
sitz, VB 45.000,- E % (0 50 22)
83 36 o. % (01 52) 01 81 39 67

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Baugrundstücke

Kleines Baugrundstück, 635 m² in
Oyle zu verk., % (0171) 6724024

Land- und Forstwirtschaft

Ackerfläche
Rehburg-Stadt „Rottenkamp“
9418 m² zu verk. Angebote unter
% (01 72)1 75 84 24

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: Möbl. Wohn-/Schlafzi.
Kochnische, an WE-Fahrer frei,
% (0 57 64) 13 42 ab 18 Uhr

Nbg.-Langendamm: Zimmer in
WG frei, % (0 50 21) 9 03 45 27

2-Zimmer-Wohnung

Landesbergen
2 Zim.-DG-Whg. Küche, Bad,
Einbauküche, Süd-Loggia, La-
minat, sehr gepflegt.249,-E +
Garage. % (01 62) 6 97 91 62

Nienburg: Gemütl. 2-Zi.-
DG_Whg., KM 370,-E +NK+MK.
zum 1.9.15. % (0 50 21) 6 68 91

Nienburg-Zentrum
gegenüber dem Weserschlöß-
chen: 2 ZKB, 82 m², KM 410,-
E , ab 01.09.15 od. später,
% (0 50 21) 91 30 40

Holtorf: 2 Zi. in 3er WG ab
1.10.15 frei, % (01 74) 2 43 79 02

Nbg. gegenü. Hallenbad: 2 ZKB
EG, Terr., 68 qm, KM 400€

EBK, % (01 71) 8 30 37 66

3-Zimmer-Wohnung

3,5-Zi.-Whg. in Pfarrhaus Heem-
sen zu vermieten, OG, ca 120 m²,
Kü., Wannenbad, Garage, Dach-
terr., Garten, KM 420 E + NK +
Gar., Kaution, Energiebed. alt
232 kWh. Kirchenamt Wunstorf
% (0 50 31) 77 81 71

Uchte-Hoysinghausen: 3 ZKB,
88 m², Terrasse, KM 360,- E ,
% (0 57 63) 35 40 od. 94 26 06

Stolzenau, Ortskern, 3ZKB, 57qm
neu renoviert, hell, freundl., Gara-

ge, ab sofort % (01 73) 211 27 68

Glissen/Raddestorf: 3 ZKB, 105
m², Terrasse, Carport, KM
400,- € + NK 140,- €, keine
Hunde % (01 71) 7 15 06 68

3-Zimmer-Wohnung

Heemsen: 3-Zi.DG-Whg., 73 m²,
Kü, Bad, Blk., frei z. 1.12.2015.
% (01 60) 2 48 65 71

4-Zimmer-Wohnung

Mietwohnung OG
Suche zuverl. und ehrl. Mieter
für OG-Whg. in Rehburg-
Stadt, 145 m², 5 Zimmer,
Küche, Bad, Heizart Gas,
Brennwertgerät mit 120
L Wasserspeicher, Kaminofen
m. 9 kW, sowie Kachelofen
m. dir. Heizungsanschluss
können mitbenutzt werden,
neuw. Küche inkl., 650,- €

KM + NK, bezugsfertig zum
1.12.2015 % (0 50 37) 32 60

Wohnung mit Bahnanschluss:
4 Zi.-Whg., ca. 100 m² im alten
Bahnhof Leese/Stolzenau:
KÜ + Bad; 200 m² Garten,
KM 400,-E , ab 1.10. frei.
% (0 57 25)7 06 06 17 (9-18 h),
% (0 57 25) 50 53 abends/SA/SO

Bad Rehburg: 4/5 ZKB, EBK, 91/
110 m², Keller, Miete VS, zu so-
fort frei, % (0 50 24) 5 46

Nähe Stolzenau: Großzügige 122
m² EG-Whg., 4 ZK B m. Wanne
u. Dusche, G-WC, Garage mögl.,
% (0 57 61) 27 71

Nbg.-Fußgängerzone: 4 ZKB,
95 m², DG, hell, Studiocharak-
ter, Laminat, inkl. EBK, Dach-
terr., Kellerraum, KM 575,- € +
50,- € Tiefgrg.-Stellpl. + NK, ab
1.12.2015, % (01 71) 4 10 95 64

Gewerbliche
Vermietungen

Restaurant in Mehlbergen zu ver-
mieten, ca. 190 qm
% (01 74) 4 00 54 37

Mietgesuche

Häuser

Paar mittleren Alters (Betriebslei-
ter u. Bankangestellte) mit Hund
sucht freistehendes, neuwertiges
Einfamilienhaus in ruhiger
Wohnlage Nienburgs zur lang-
fristigen Miete zu sofort oder
später. % (01 51) 22 34 12 08

www.rode-hausschlachterei.de
www.partyzeltverleih-rode.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 25.8. – 28.8.2015

Stielkotelett 1 kg 3,99 €

Burgunderbraten 1 kg 4,99 €

Jagdwurst, Bierschinken im Stück 100 g 0,89 €

Lachsschinken 100 g 1,29 €

Rindfleischsalat 100 g 1,29 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Dicke Rippe 1 kg 2,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Schweinerouladen
Gemüse, Püree Port. 5,00 €

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

+*""*%!*'%').%) $,(%*&& # )-%$"')

40:*#/#7$ 3 )01,;"

2*#*(7! 6'--' 9&9&+9

8885%7/*8*$15.*

Beckebohnen 1
31618 Liebenau

Telefon (05023) 612

Bekanntschaften

Liebevoller, humorvoller Mann
mittleren Alters sucht attraktive
Frau bis ca. 50 Jahre für eine
feste Beziehung (gern mollige
Damen), % (01 51) 45 95 39 78

Bist Du das Zuckerkorn im Salz-
streuer des Lebens? Mittdreißi-
ger, groß & schlank, sucht vlt.
genau Dich! % (01 71) 1 89 43 21

Ärztetafel

Urlaub
vom 26. August bis 6. September 2015

Dr. med. N. Bastami
Frauenärztin, Akupunktur

Mittwochnachmittag Mädchensprechstunde
Marienstraße 2, Nienburg
Telefon (0 50 21) 6 22 88

Unterricht

Suche Englisch-Nachhilfe im
Raum Leese % (01 72) 4 33 13 61
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Automarkt

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 0 50 22 - 81 71 · www.fruechtehof-schindler.de

Täglich frische Heidelbeeren!

Heidelbeeren
zum Selbstpfl ücken:zum Selbstpfl ücken:
Lemke – direkt an der B 6Lemke – direkt an der B 6Lemke – direkt an der B 6Lemke – direkt an der B 6

Kalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk SchlamannKalksandsteinwerk Schlamann
und ab Hof

Öffnungszeiten: 
täglich 8–18 Uhr

Heidkamp 1 · 32469 Petershagen · Telefon 0 57 07 / 25 21
www.lange-innenausbau.com

• Individueller Möbelbau
• Gewerbliche Inneneinrichtung

• Ladenbau
• Küchen

Geht nicht, gibt es nicht...
denn wir bringen es auf den Punkt!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

OPEN AIR
05.09.15
F A U S T - W I E S E

LAING | SUSANNE BLECH
NAYA ISSO | TOM THALER & BASIL
MADAME PUSCHKIIN | FAT BELLY

POETRY SLAM: KATJA HOFMANN | PAULINE FÜG
RICHARD SCHUSTER | JOHANNES BERGER

Beginn: 15.30 Uhr | Einlass: 14.30 Uhr | Tickets: 5,– Euro (zzgl. Gebühren)

facebook.com/gleichstark

www.gleichstark.de Ticcckeeets errrhältlich an deeen
beeekkkanntennn Vorrrvvverrrkkkaufffsssstellen

unddd an der TTTaaagggeskkkasseee
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Audi

A4 Avant, Bj. 98, schwarz, 110 PS,
TÜV 2017, AHK, viele Extras,
VB 1200 E, % (0 50 22) 89 16 86
o. (01 52) 07 13 90 02

KFZ-Zubehör Verkauf

Fahrradträger für AHK, günstig,
zu verk., % (01 60) 4 48 63 24

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Suche Wohnmobil. % (05705)7417

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Roller Peugeot Kisbee 4T 50
EZ 8/2014, 1.200 km, 50 ccm,
inkl. Drosselsatz, VB 1250,-€,
% (01 51) 51 63 44 31

Triumpf Sprint, 67 Kw, Ez. 03/98,
56500 km, VB 1850,- E ,
% (0 42 57) 9 84 09 40

Landmaschinen
Ankauf

Suche Kipper, auch rep.-bed.,
kl. Schlepper, auch ohne TÜV,
% (01 60) 3 36 45 23

Landmaschinen
Verkauf

Euro-Trans-Silierwagen, guter
Zustd., Uchte% (0171)7 26 99 00

John Deere 1640 mit Frontlader,
Bj. 80, VB 5500,- E ,
% (0 42 57) 9 84 09 40

Das neue Unternehmen, die
„Heineking Transport GmbH”
mit dem geschäftsführenden
Gesellschafter Arne Splettstö-
ßer, sponsert dem frisch geba-
ckenen Bezirksligaaufsteiger
des LSV Trainingsanzüge. Das
Unternehmen beschäftigt der-
zeit 20 Mitarbeiter und hat sich

im Bereich Kontraktlogistik fo-
kussiert.

Der Landesberger Sportverein
bedankt sich für das Sponsoring
und freut sich auf die weitere
Zusammenarbeit, die aus einer
langen Tradition mit der Firma
Heineking hervorgeht.

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Heineking Transport GmbH sponsert
Landesberger Sportverein

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.
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Stellenangebote

Die Contax GmbH ist seit mehr als 35
Jahren als Steuerberatungsgesellschaft
an den Standorten Syke, Nienburg und
Velten tätig. Seit 2010 erfüllt sie die ho-
hen Anforderungen der internationalen
ISO-Zertifizierung.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams am Standort Nienburg
ab sofort in Voll- oder Teilzeit einen

Selbstständige Betreuung unserer gewerblichen Mandanten
Erstellung von Buchführungen und Jahresabschlüssen
Erstellung von Steuererklärungen und Gewinnermittlungen

Ihr Aufgabengebiet:

Ihr Anforderungsprofil:
Abgeschlossene Ausbildung, gerne mit Berufserfahrung
Gute Kenntnisse im Buchhaltungsprogramm ADDISON und MS Office
Zielorientierte, selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise

Wir bieten:
Einen modernen Arbeitsplatz in einem kollegialen Team
Abwechslungsreiche Tätigkeit unter der Leitung erfahrener Steuerberater
Regelmäßige Fortbildung in Ihrem Tätigkeitsbereich
Angemessenes Gehalt mit Steigerungsmöglichkeiten
Gleitzeitregelung und Arbeitszeitkonto

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:
Contax GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Herrn Jörg Gerdes
Hauptstraße 29, 28857 Syke
Telefon: 04242 959816 • E-Mail: gerdes@contax-steuerberatung.de
www.contax-steuerberatung.de

DMSZ

Zertifiziert nach

ISO 9001

QM 00627

Steuerfachangestellten
oder Steuerfachwirt (m/w)

•
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

Unser Partnerunternehmen im Raum Sulingen sucht Sie zum 31.08.2015 als

Tischlerhelfer (m/w)
Sie sind handwerklich begabt und/oder haben bereits Erfahrung als Tischler-
helfer? Darüber hinaus verfügen Sie über eine selbständige Arbeitsweise, sind
teamfähig und flexibel? Dann sollten wir uns kennenlernen.
Auf den Baustellen in der Region übernehmen Sie die Montage von Fenstern und
Türen sowie allgemeine Tischlerarbeiten bzw. Tischlerhelfertätigkeiten.
Es erwartet Sie ein unbefristeter Arbeitsvertrag zu guten Konditionen. Der Besitz
eines Führerscheins und PKWs sind von Vorteil.
Bewerben Sie sich online oder rufen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie!

Frau Gorenc · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-17
www.primus-personal.de · i.gorenc@primus-personal.de

A N S P R U C H S V O L L E B L E C H T E C H N I K
Hochwertige, ganzheitliche Blech- und Profilverarbeitung mit anspruchsvoller, handwerk-
licher Ausrichtung sowie zertifizierte Schweißbaugruppen sind unsere augenblicklichen
Fertigungsschwerpunkte. Mit ca. 65 Mitarbeitern und bester Maschinen- und System-
ausstattung bieten wir in einem guten sozialen Umfeld ausbaufähige und sichere
Dauerarbeitsplätze.

Wir suchen motivierte und leistungsstarke Mitarbeiter(innen):
• Konstruktion und Planung

INGENIEUR / TECHNIKER ODER MEISTER
• Für Berufseinsteiger

TECHNISCHER ZEICHNER
• Für Edelstahl, Stahl und Aluminium

BLECHSCHLOSSER / KONSTRUKTIONSMECHANIKER
Eine ausführliche Beschreibung der ausgeschriebenen Stellen
finden Sie unter: www.tintec-karriere.de

Ihre Bewerbung im PDF-Format richten Sie bitte an: office@tintec.de

TINTEC Metalltechnik GmbH
Im Dorfe 6 · 27318 Hilgermissen · www.tintec.de

Wir suchen ab sofort Kraftfahrer/in
Kl. CE, für den Nah- und Fernverkehr.

Bewerbungen bitte an:
Bernhard Jülke KG · Dedendorf 48 · 27333 Bücken · Tel. (04251) 2353

Die CPE Entsorgung erfasst und verwertet mit
80 Mitarbeitern an 4 Standorten ca. 30.000 to.
sortenreine Kunststoffabfälle und führt diese
in den Rohstoffkreislauf zurück.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen:

Mitarbeiter (m/w)
für die Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung
in Vollzeit zu sofort.

Sie sind zielstrebig, aufgeschlossen und arbeiten selbstständig. Idea-
lerweise haben Sie bereits Erfahrung in der Buchhaltung gesammelt.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Aufgabe in einem dynamischen Team.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
CPE Entsorgung GmbH Telefon: 05023/9803-16
Frau Harting Telefax: 05023/9803-17
Am Recyclingpark 1-10 Mail: s.harting@cpe-recycling.de
31618 Liebenau Ihre Chance

Für unseren REPO-Markt in

31582 Nienburg
An der Stadtgrenze 19-21
suchen wir zu sofort eine/-n

Verkäufer/-in
für den Bereich: Farben/Tapeten

mit Erfahrung
in Vollzeit
Bitte melden Sie sich am Montag, den
24.08.2015 ab 9.00 Uhr bei Frau Capitao
unter Tel.: 05172 / 96 12 11 oder senden
eine E-Mail mit Ihren aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen an
info@repo-markt.de.

Alpheide Seniorenzentrum

WIR HABEN EINE VISION.
Wollen Sie mit uns neue Wege in der Altenpflege gehen?

Bei uns sollen ältere Menschen ein echtes Zuhause finden, das geprägt ist von
familiärer Fürsorge, aber auch von Respekt und der Gewissheit, dass Betreuung
und Pflege den höchsten Qualitätsstandards entsprechen.

Für unser „Alpheide Seniorenzentrum“ suchen wir

examinierte Pflegefachkräfte (m/w)
in Voll- oder Teilzeit

die unsere Vision teilen und uns mit ihrem Engagement unterstützen.

Wir bieten Ihnen ein freundliches Arbeitsumfeld in einem schönen und lebendigen
Haus mit zufriedenen Bewohnern und motivierten Kollegen.

Wenn Sie eine verantwortungsvolle Aufgabe mit Gestaltungsmöglichkeiten und
beruflichen Perspektiven suchen, sind Sie bei uns genau richtig.
Denn wir wissen das Engagement unserer Mitarbeiter zu schätzen und bieten
Ihnen deshalb bestmögliche berufliche und private Unterstützung mit

- betrieblicher Altersvorsorge
- Berufsunfähigkeitsversicherung
- Fort- und Weiterbildungsangeboten
- Voll- und Teilzeitarbeit
- sowie einer familienfreundlichen Dienstplangestaltung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf ein baldiges Kennenlernen.

Alpheide Seniorenzentrum | Am Exerzierplatz 26, 31582 Nienburg
Frau Silke Peckart Hausleitung| Telefon: 0 50 21 – 47 47
E-Mail: peckart@helvita.de | www.helvita.de

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Bohnhorst
zum nächstmöglichen Termin

Großenvörde-
Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Kreuzkrug
zum nächstmöglichen Termin

Nbg-Erichshagen
zum nächstmöglichen Termin

Nbg-Holtorf
zum nächstmöglichen Termin

Oyle
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung

Die Harke am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
Die Harke
am Sonntag

www.mercedes-jahreswagen-kruse.de

Mercedes Jahreswagen

Hauptstr. 34 31603 Lavelsloh
Tel. 0 57 75/1445

Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams:

Kfz-Mechatroniker
Kfz-Mechatroniker
(Schwerpunkt Karosserie)

Erfahrung an Mercedes Benz
Fahrzeugen wäre wünschenswert.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung.

Suche Jahrespraktikant
(FOT11). Mobil (0174) 4005437

Schuhgeschäft sucht

Teamplayer (m/w)

Für die Neueröffnung eines

Schuhgeschäftes in Nienburg

suchen wir zu sofort freundliche und

aufgeschlossene Teamplayer.

Wenn Sie flexibel in Ihrer Zeiteinteilung

sind, Lust auf schöne Schuhe und

Taschen haben, dann sind Sie bei

uns richtig.

Richten Sie Ihre Bewerbungen an:

Schuhwerk Markenschuhe,

Stefan Schulz,

Erika-Najork-Straße 6, 31535 Neustadt

gerne auch per E-Mail:

info@schuhwerk-markenschuhe.de

Teilzeit/Halbtags (ca. 25 Stunden)

in Festanstellung

Verkäufer/in
mit Friseurkenntnissen

auf 450-€-Basis/Teilzeit
für unseren Papillote-Haarshop

in Nienburg/Lange Str. 49
gesucht.

S (0171) 3802432

Suche deutsche Haushaltshilfe in
Marklohe, 1x wöchtl. für 3 Std.,
% (0 50 21) 60 52 14

Stolzenau: Raumpfleger/in zu so-
fort gesucht. % (0 57 61) 5 62

Gärtner aufgepasst!
Suche Hilfe bei Gartenarbeiten
in Nienburg % (0 50 21) 49 78

Stellenangebot
Unterhaltsreinigung Wir suchen
zum 24.08.2015, für ein Objekt
in Nienburg eine Reinigungs-
kraft m /w auf 450,00 €

Basis. Mo. - Fr. % (0 42 54)
22 40 % (01 72) 6 09 29 70

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
im Raum Schwarmstedt.
Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/2021250

Schulbusbegleitung
für Kinder mit bes. Betreuungsbedarf.

Ca. 3 Std. täglich,
Teilzeit oder auf 450-€-Basis.

Bitte nur Bewerbungen aus Nienburg.

Schmädeke Schulbusse
Straßburger Str. 23, 31582 Nienburg,

Telefon (0 50 21) 96 20 55

Reinigungskraft in Nienburg
für Bürgermeister-Stahn-Wall
gesucht
AZ: Mo-Do 15:45-17:00, Fr
14:45-16:00 Uhr
% (05 11) 9 11 01 14
personal@hbc-service.de

Dienstleistungsbetrieb sucht Aus-
hilfe für Garten-, Forst und-
Malerarbeiten auf 450E Basis.
% (01 72) 5 22 63 85

Die HarkeDie Harke
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Leese
Urlaubsvertretung

Nienburg
Urlaubsvertretung alle Ortsteile

Nienburg-
Holtorf
zum nächtsmöglichen Termin

Steimbke
Urlaubsvertretung

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
Die Harke

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Stellengesuche

Erfahrene Steuerfachangestellte
in ungekündigter Stellung, mit
langjähriger Berufserfahrung
sucht neuen Wirkungskreis.
Angeb. an DH unt. ü D 1386252

Für Hofpflege und
Lagerverwaltung

Rentner
(Schlosser bevorzugt)

gesucht.

Bewerbungen unter
Telefon-Nr.

(05021) 12944

Straßenbau

BAUMANN

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

ÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGE

DIEPHOL
BASSUM

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

50%
45% 60% Jetzt auf 2 Stockwerken

Über 260 Musterküchen

70%

wegen Umbau

Sonntag, 30. August
verkaufsoffen von 13-18 Uhr

Bis
zu 70%

Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

70%
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

sowie viele
Elektrogeräte,

Esszimmer

Totaler Räumungsverkauf
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MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

444.-

Alles Abholpreise - Ohne Deko -
Solange Vorrat reicht.

DISCOUNT SS

*bisher geforderter Preis

Funktionsecke
mit Stoffbezug und
Polyaetherschaum-
polsterung. Maß 2-Sitzer
mit Bettkasten B/H/T
ca. 142x75x79 cm, Maß
Recamiere B/H/T ca.
120x75x182 cm. Stellmaß
ca. 263x182 cm, Liegeflä-
che ca. 200x170 cm.
Art. Nr. 0096 0024399.-

775500.--*

Inkl. Kissen!

Inkl. Bettkasten!

mit Möbel-Schnäppchen von:
SommerzeitS rzeitSommerzeitSommerzeit
Schöne
SommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeit

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 29.08.2015 ab einem Einkauf von 60.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits redu-
zierte Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für
Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1117

15.-
ExE tx rar -Sparer n bei

Möbeln ·Mata rar tzt en ·Küchen ·u.v.m.

Service-Gutschein

Gültig bis 29.08.2015 beim Kauf entsprechender Neu-
ware. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt
nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1114

Kostenlose
s gg

IIhhrer r allten PPollsts ergr arnr iitur,
Einzelsesss el undMata rar tzt en.

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Gültig bis 29.08.20
15 beim Kauf einer

neuen Küche. S
tatt

der regulären 27
0.- Euro, zahlen

Sie nur 99.- Eur
o für Liefe-

rung undMontag
e. Keine Kombin

ationmit andere
n Gutschei-

nen. Gilt nur für N
euaufträge. Art.

Nr. 0998 1120

Lieferung

&& e
... Ihrer neuen KKüücchh

ee.

fürnur99.-
Euro

statt270.-

2 .-*29.-29.-29.-29.-29.-29.-15.95
Preistipp! Couchtisch, Sonoma

Eiche Nachbildung,
Winkelfuß, B/H/T ca.
87x43x60 cm. Art. Nr.
0343 0049

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.
Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

HEIDI HILLS und 20 heissen Girls

Sa. 29.8.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kontakte

Verschiedenes

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

Wärmedämmputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Ruder-Verein Nienburg
Ruderkurs für Kinder und
Jugendliche ab 12 Jahre vom
4.-6. September 2015. Weitere
Informationen und Anmeldung
bis zum 28.08.2015 unter:
www.rv-nienburg.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Stolzenau von oben

Wo? Auf dem Stadtfest am
30.08.2015, von 12 - 18 Uhr,
auf dem ZOB. Ein vom Lions-
Club Stolzenau organisierter
Autokran bringt Sie auf die
Höhe von ca. 40 m. Dort haben
Sie einen fantastischen Blick
über unsere Stadt und Land-
schaft. Einmalig! Ein schönes
Event. Fotoapparat nicht
vergessen!
Erwachsene nur 3,00 €,
Kinder 1,50 €.
Die gesamte Einnahme wird
für soziale Projekte verwendet.
Diesmal für junge Sportler,
die sich ihre Ausrüstung
nicht selbst leisten können.
% (0 57 65) 96 16 20
Joachim.Jordan@JordanCNC.de

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU
Arbeitsbühnen- und

Baumaschinen-Verleih
Firma IVL – 31606 Warmsen
Telefon (05767) 9412010

Mobil (0151) 19460068

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Suche Unterstellmöglichkeit für
landwirtschaftl. Geräte (Scheu-
ne, Halle o. Schauer) in Nendorf
u. Umgeb. % (01 75) 377 95 31

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Blockheizkraft warten, installie-
ren. Suche technisch versierten
Mann oder Betrieb, der sich mit
einem Blockheizkraftwerk aus-
kennt. % (0 57 64) 12 11

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

"EDEL-HOF-FEST" Sa. 29. Aug.
ab 11:OO Landesbergen, Am
Edelhof 5, Flohmarkt, Tupper,
Tombola, Leckereien, u.v.m.!
www.edelhoffest.de % (0 50
25) 63 36

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Verkäufe

Breeze Elektromobil, erworben
Juli 2013, 15 km/h, Reichw.
40 km, wenige KM gefahren,
leichte Bedienung, NP 6000,- E,
jetzt 2100,- E, % (0 50 74) 6 47

Schönes Dirndl Gr. 40, flieder-ka-
riert, ab 19 h % (0 50 21) 646 97

Kaminholz Buche oder Eiche, vor-
gelagert für den kommenden
Herbst, 5 SRM 325,- E frei
Haus, Birke 275,- E ,
% (01 60) 97 50 91 81

10 cbm trockenes Mischholz,
% (01 52) 02 50 53 44

Haushaltsauflösung (div. Möbel)
in Nienburg, Lehmwandlungs-
weg 23 ab 18.8. bis 27.8. von 10
bis 20 Uhr % (01 74) 3 08 29 44

Küche zu verkaufen: Fb. weiß
HG/Ulme, 2 Zeilen (3,55 m u.
1,87 m lang) inkl. Kühl-/Gefrier-
schrank, Herd mit Ceranfeld,
Dunstabzugshaube, Spüle in
Edelstahl, Softclose-System an
Schubladen u. Hängeschränken,
4 J. alt, super gepflegt, kaum ge-
braucht, z. Selbstabbau, 2 900,-
E VB, % (01 52) 25 27 65 74

Kaminholz, alle Sorten frisch oder
trocken, ab 39,- E / SRM, in
Nienburg frei Haus.
% (01 72) 5 22 63 85

Elektromobil/-Scooter, Fa. Dietz,
„Alvaro“, 15 km/Std. Vollausst.,
neuwertig, Akkureichw. bis 40
km, weg. todesfall günstig zu
verk., NP 4000,- E jetzt 1500,-
E FP, % (01 73) 7 75 55 66

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Musikinstrumente Verkauf

Steirisches Knopfakkordeon gut
erhalt. 490,-VB % (0 57 61) 32 97

Ankäufe

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

E-Bike gesucht. % (0 57 66) 16 84

Zahle 100,-E für Uniform oder
Säbel, Dolche, Blankwaffen.

% (0 42 38) 13 82

Tiermarkt Verkauf

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 8 31 30 30Termine: (0 57 61) 8 31 30 30
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Dt. Kurzhaarhündin, jagdlich
ausgebildet (Solms/Derby/
Brauchbarkeit) und geführt.
Müssen uns leider von unserer
lieben Hündin umständehalber
trennen. Preis: VB
% (01 73) 2 33 65 12

Rottweiler-Rüde, 11 Wochen,
entwurmt u. geimpft (Supertier!)
% (0 54 46) 8 79

Stellplatz Pferd frei in 31619
Glissen, kleine Freizeitreiter-
gemeinschaft,
% (01 77) 7 70 41 32

2 braune weibliche Zwergschafe
als Rasenmäher zu verkaufen,
% (0 15 20) 6 52 70 98

Entlaufen/Zugelaufen

Schildkröte entlaufen!
Ende Mai Raum Cretschmar-/
Freytagstr., Belohnung!
% (01 70) 5 99 66 00



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Tolles Eröffnungs-Gewinnspiel!

Gewinnen Sie einen VW up!
im Wert von 10.000,- Euro
und viele weitere Preise.

Teilnahme bis zum 31.12.2015. Teilnahmekarten im Haus oder unter www.moebel-heinrich.de. Die vollständigen Teilnahmebedingungen sind im Internet unter
www.moebel-heinrich.de oder in den Möbel Heinrich-Filialen einsehbar.

Bad Nenndorf

feiert mit...
Alle Angebote zur Ne

ueröffnung

gelten auch in Bad N
enndorf.

NEU
Bad Nenndorf

Eröffnung

Filiale
Kirchlengern

mehr als vorher
!

in Kirchlengern

Alles für den

großen und
kleinen Hunger!

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

Angebot gültig
bis 31.08.2015

nurP
ortion

Original belgischeFrietenTüte
mit Tatarensoße

EU
RO150

GUTSCHEIN
ZUR NEUERÖFFNUNG

0998 1102

Gültig ab einem Einkauf von 1500,-

Gültig bis 31.08.2015

*

EU
RO15

GUTSCHEIN
ZUR NEUERÖFFNUNG

0998 1100

Gültig ab einem Einkauf von 50,-

Gültig bis 31.08.2015

*

EU
RO250

GUTSCHEIN
ZUR NEUERÖFFNUNG

0998 1103

Gültig ab einem Einkauf von 2500,-

Gültig bis 31.08.2015

*

EU
RO350

GUTSCHEIN
ZUR NEUERÖFFNUNG

0998 1104

Gültig ab einem Einkauf von 3500,-

Gültig bis 31.08.2015

*

EU
RO50

GUTSCHEIN
ZUR NEUERÖFFNUNG

0998 1101

Gültig ab einem Einkauf von 450,-

Gültig bis 31.08.2015

*

Ausschneiden & Sparen - Ihre Gutscheine zur Neueröffnung

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now,
Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*


